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Fortbildungen 2025/2026

Glücklich 
durch den 
Schultag
Dank passgenauer Seminare, 
Bildungsreisen und 
Austauschtreffen



4 5

Neue Impulse – 
relevante Themen
Editorial

Rainer Gronen	          Ramona Janke

Liebe Kollegin,
lieber Kollege,

seit über zehn Jahren sind unsere Fortbildungen ein fester Be-

standteil der Arbeit der Schulstiftung. Mit über 1.100 Anmeldun-

gen im vergangenen Schuljahr waren sie so erfolgreich wie nie 

zuvor. Auch im Schuljahr 2025/26 möchten wir Ihnen ein viel-

fältiges Programm anbieten, das Antworten auf aktuelle und 

schulrelevante Fragen unserer Zeit gibt. Zudem werden wir er-

neut spezielle Angebote für Eltern rund um das Thema Puber-

tät bereithalten.

Erhalten Sie bereits unseren monatlichen Newsletter mit aktu-

ellen Hinweisen und Angeboten? Falls nicht, genügt eine kurze 

Nachricht an fortbildung@schulstiftung-ekbo.de. Ob Sie für ei-

ne Fortbildung freigestellt werden können, erfahren Sie in unse-

ren FAQs, die Ihnen alle wichtigen Informationen bereitstellen.

Mit den Motiven unserer aktuellen Diversity-Kampagne, die Sie 

auch auf dem Titelbild entdecken, möchten wir Ihnen ein klei-

nes Lächeln schenken – damit wir alle weiterhin „glücklich 

durch den Schultag“ gehen.
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Wie oft darf ich pro Schuljahr für 
Fortbildungen freigestellt werden?

Mit der Gesamtmitarbeitervertretung (GMAV) und den 

Schulleitungen haben wir vereinbart: Lehrer*innen mit 

einer 30-bis-75-%-Stelle haben pro Schuljahr das An-

recht auf eine Freistellung von 4 Unterrichtsstunden, 

um an Fortbildungen teilzunehmen. Lehrkräfte mit einer 

75-bis-100-%-Stelle haben hingegen das Anrecht auf ei-

ne Freistellung von 8 Unterrichtsstunden pro Schuljahr. 

Erzieher*innen mit einer 30-bis-75-%-Stelle haben das 

Anrecht auf eine Freistellung von 4 Zeitstunden für ihre 

Fortbildungen und Erzieher*innen mit einer 75-bis-100-

%-Stelle das Anrecht auf eine Freistellung von 8 Zeitstun-

den. Ihre Schulleitung kann Ihnen übrigens auch immer 

mehr Freistellungen gewähren – fragen Sie einfach da-

nach! Ausgenommen von den oben genannten 4-Stun-

den- bzw. 8-Stunden-Regeln sind Seiteneinsteiger*innen 

und Neueinsteiger*innen, die mehr Freistellungen be-

kommen, um an Happy Basics, an Austauschtreffen oder 

auch an Modulen zum evangelischen Profil teilzuneh-

men.

6 Fortbildungs- 
FAQs
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Wie viele Fortbildungen darf 
ich pro Schuljahr besuchen? 

Sie dürfen so viele Fortbildungen besuchen, wie Sie 

möchten. Sollte Ihre gewünschte Fortbildung jedoch in 

Ihre Arbeitszeit fallen, dann gelten die 4-Stunden- bzw. 

8-Stunden-Regeln zur Freistellung (siehe oben). Sie kön-

nen aber auch Ihr Kontingent an Freistellungen, das Ih-

nen im Rahmen von drei Schuljahren zusteht, in ein Jahr 

zusammenziehen. So erhalten Sie im ersten der drei Jah-

re eine Freistellung von 12 Stunden bzw. 24 Stunden, 

müssen dann dafür aber im zweiten und dritten Jahr auf 

eine Fortbildung verzichten.

Was kosten mich Fortbildungen?

Für alle Mitarbeiter*innen der Evangelischen Schulstif-

tung in der EKBO sind die Fortbildungen in der Regel 

kostenfrei, weil es uns ein großes Anliegen ist, Sie mit 

neuem Know-how zu unterstützen. Liegen die Kosten für 

eine Fortbildung jedoch bei über 800,- EUR pro Person, 

sind symbolische Eigenbeiträge zu zahlen, um die Be-

sonderheit dieser Ressource deutlich zu machen.

Muss ich mich bei Krankheit 
oder Abwesenheit abmelden?

Klares Ja. Denn die Abteilung für Fort- und Weiterbildung 

ist weder mit der Stundenplanung der Schulen noch mit 

der Personalabteilung vernetzt und agiert dadurch unab-

hängig. Sollten Sie also aufgrund von Krankheit nicht an 

einer Fortbildung teilnehmen können, bitten wir Sie um 

eine kurze Nachricht, dass Sie krank sind. So können wir 

die kostbaren Plätze für Nachrücker*innen bereitstellen.

Was ist eine 
Fortbildungsvereinbarung?

Wenn Sie eine Fortbildung besuchen möchten, die mehr 

als 800,- EUR kostet, und wir die Kosten für Sie überneh-

men, schließen wir mit Ihnen eine Fortbildungsverein-

barung ab. Bedeutet, dass Sie im Falle eines vorzeitigen 

Wegganges von der Evangelischen Schulstiftung in der 

EKBO die Kosten für die Fortbildung zu einem gewissen 

Teil selbst tragen müssten. Die Höhe Ihrer Selbstbeteili-

gung ist abhängig von der Art der Fortbildung und in der 

Fortbildungsvereinbarung geregelt. 
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Was ist die Fortbildungsplanung 
der Schule?

Jede Schule hat die Möglichkeit, bis zu drei schulinter-

ne Fortbildungstage pro Schuljahr durchzuführen. Damit 

immer auch das Gesamtkonzept für Fortbildungen und 

Qualifizierungen auf die Schule abgestimmt ist, hat die 

Schule den Auftrag, eine generelle Qualifizierungspla-

nung durchzuführen, die für die Mitarbeiter*innen trans-

parent dargestellt werden muss. Hier sollen Schwerpunk-

te, wie z. B. Digitalisierung, Inklusion oder auch Diversity, 

hervorgehoben und geschaut werden, wie diese durch 

einzelne Mitarbeiter*innen umgesetzt werden können 

– oder die Schule überlegt, wie sie bestimmte Projekte 

durchführt. 
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Finden Sie die passende Veranstaltung
Stöbern Sie in diesem Programmheft und finden Sie 

die Veranstaltung, die zu Ihnen passt. Das geht ganz 

leicht – dank der überblicksartigen Sortierung aller 

Veranstaltungen nach Kategorien, Reihen und Ein-

zelveranstaltungen. Zudem sehen Sie bei jeder Ver-

anstaltung, welcher Zielgruppe wir die Teilnahme 

empfehlen.

Buchen Sie Ihre Veranstaltung
Buchen Sie Ihre Veranstaltung auf unserer Web-

site – das geht so leicht und zuverlässig wie der 

Kauf in einem Onlineshop. Gehen Sie dazu auf: 

fortbildung.schulstiftung-ekbo.de 

Dann die Veranstaltung anklicken, in den Warenkorb 

packen und buchen.

Besuchen Sie Ihre Veranstaltung
Nehmen Sie an Ihrer gebuchten Veranstaltung teil. 

Es erwarten Sie praxisnahe Inhalte, handverlesene 

Referent*innen, die gute Portion Brainfood, Snacks 

und Getränke – denn so lernt es sich am besten.

Gehen Sie glücklicher durch den 
Schultag
Inspiriert, mit neuem Know-how und frischer Ener-

gie.

So 
funktioniert‘s



Diversity & Demokratie

Evangelisches Profil

Achtsamkeit & Resilienz

Fördern & Inklusion

Kinderschutz

Kommunikation

Mediation

Klassenmanagement

Schulrecht & Arbeitsschutz

Seminare für Schüler*innen

Theaterpädagogik

Inhaltsverzeichnis

Finden Sie ihre 
Veranstaltungen 
nach Themen



Einzel-
veranstaltung
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Dienstag

13
Jan 2026

Ihre Referentin: Sabrina Eilers
dvct-zertifizierte Business Coach, Agile 
Coach, Trainerin und Dozentin

Sabrina Eilers ist Gründerin der Berliner 

Unternehmensberatung ZIELDENKEN + 

KOMMUNIKATION. Ihre Expertise sammelte 

sie u. a. über 11 Jahre lang im Ausland als 

Führungskraft in internationalen Unterneh-

men sowie in Deutschland. Ihr Fokus: 

Coaching, Training, Supervision, Beratung, 

Moderation und Workshops.

Wir werden anders alt als die 

Generationen vor uns.
Christina Pohl

DIVERSITY & DEMOKRATIE

Machen Sie sich schlau und bürsten Sie Ihre Vorstellungen ge-

gebenenfalls gegen den Strich. Denn hier kommt neues Wis-

sen über die Gen Z, Alpha und Beta. Sie erfahren, wie die jun-

gen Generationen denken, fühlen, sich verhalten und die 

Medien nutzen (werden). Das Gelernte gleichen wir dann ab 

mit Ihren eigenen Erfahrungen. Das Ziel dabei: dass Sie wis-

sen, was auf Sie zukommt, sowie ein besseres gegenseitiges 

Verständnis, um die Kommunikation und Zusammenarbeit in 

Schule und Unterricht erfolgreich zu gestalten, eben genera-

tionenübergreifend. In diesem Sinne: Melden Sie sich an und 

entdecken Sie neue Blickwinkel!

Di, 13.01.2026, 17:30–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Sekretär*innen, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialar-
beiter*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

„Bei uns hat es so etwas 
nicht gegeben.“
Gen Z, Alpha und Beta besser 
verstehen (Infoveranstaltung)

NEU



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Sabrina Eilers
dvct-zertifizierte Business Coach, Agile 
Coach, Trainerin und Dozentin

Sabrina Eilers ist Gründerin der Berliner 

Unternehmensberatung ZIELDENKEN + 

KOMMUNIKATION. Ihre Expertise sammelte 

sie u. a. über 11 Jahre lang im Ausland als 

Führungskraft in internationalen Unterneh-

men sowie in Deutschland. Ihr Fokus: 

Coaching, Training, Supervision, Beratung, 

Moderation und Workshops.

Wir werden anders alt als die 

Generationen vor uns.
Christina Pohl

DIVERSITY & DEMOKRATIE

Dienstag

03
Mär 2026

Wie ticken sie bloß, die jungen Generationen, die heute oder 

morgen zu Ihren Schüler*innen zählen und übermorgen viel-

leicht zu Ihren Kolleg*innen? In diesem Seminar tauchen wir 

ein in die wundersame Welt der Gen Z, Alpha und Beta. Wir 

schauen uns ihre Werte, Bedürfnisse und Art zu kommunizie-

ren an, wobei Sie Ihre Haltung reflektieren, vielleicht so man-

ches Vorurteil über den Haufen werfen und ein (hoffentlich) 

tieferes Verständnis für die Lebenswelt junger Menschen ent-

wickeln. Das Ziel dabei: Missverständnisse zu vermeiden, Frust 

zu minimieren, Beziehungen zu stärken und den Austausch 

zwischen den Generationen zu fördern. Sind Sie bereit?

Di, 03.03.2026, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 80 €

Sekretär*innen, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialar-
beiter*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

„Bei uns hat es so etwas 
nicht gegeben.“
Gen Z, Alpha und Beta besser 
verstehen

NEU



Diversity & Demokratie

Evangelisches Profil

Achtsamkeit & Resilienz

Fördern & Inklusion

Kinderschutz

Kommunikation

Mediation

Klassenmanagement

Schulrecht & Arbeitsschutz

Seminare für Schüler*innen

Theaterpädagogik

Inhaltsverzeichnis

Finden Sie ihre 
Veranstaltungen 
nach Themen
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Ihr Referent: Pascal Bullan
Beauftragter für Religionspädagogik

Pascal Bullan ist Lehrer für Geschichte und 

Religion. Seit 2022 ist er als Beauftragter in 

der Ev. Schulstiftung in der EKBO Ansprech-

partner für die Schulen im Bereich des 

evangelischen Profils und der Religionspäda-

gogik.

EVANGELISCHES PROFIL

Montag

17
Nov 2025

Advent und Weihnachten 

sind wie ein Schlüsselloch, 

durch das auf unseren dunk-

len Erdenweg ein Schein aus 

der Heimat fällt.
Friedrich von Bodelschwingh

Reihe

Typisch Evan-
gelisch

Theologische Basics für 
die Schule und zu Hause
Advent: Mit dem Rhythmus des 
Kirchenjahres feiern (1 von 4)

Wussten Sie schon, dass sich die Dauer der Adventszeit verän-

dert, auch wenn die Anzahl der Adventskalender-Türchen stets 

gleichbleibt? Warum das so ist, was die Farbe Lila im Advent 

symbolisiert und ab wann man Plätzchen backen „darf“, erfah-

ren Sie in diesem Webinar. In kompakten 90 Minuten lernen 

Sie lernen deren Bedeutung für das evangelische Leben ken-

nen, erfahren mehr über die historischen Hintergründe und 

erhalte praktische Anwendungsbeispiele. Diese Fortbildung 

richtet sich insbesondere an Personen ohne theologische und 

religiöse Vorerfahrung.

Mo, 17.11.2025, 17:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Eltern, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen, Sekretär*innen, Sozialarbeiter*innen
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Di, 06.01.2026, 17:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Eltern, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen, Sekretär*innen, Sozialarbeiter*innen

Ihr Referent: Pascal Bullan
Beauftragter für Religionspädagogik

Pascal Bullan ist Lehrer für Geschichte und 

Religion. Seit 2022 ist er als Beauftragter in 

der Ev. Schulstiftung in der EKBO Ansprech-

partner für die Schulen im Bereich des 

evangelischen Profils und der Religionspäda-

gogik.

EVANGELISCHES PROFIL

Dienstag

06
Jan 2026

Alle kommen von Saba, brin-

gen Weihrauch und Gold und 

verkünden die ruhmreichen 

Taten des Herrn.
Jesaja 60, 6

Reihe

Typisch Evan-
gelisch

Theologische Basics für 
die Schule und zu Hause
Die Heiligen Drei Könige und die 
erweiterte Weihnachtszeit (2/4)

Kreide an Türpfosten, singende Kinder vor der Haustür und 

viele Feste. Wofür das C+B+M an den Türen steht, wie lan-

ge man Weihnachten feiern kann und warum die Heiligen Drei 

Könige einen Extra-Feiertag haben, erfahren Sie in diesem 

Webinar. In kompakten 90 Minuten erhalten Sie einen umfas-

senden Überblick über die Heiligen Drei Könige und die erwei-

terte Weihnachtszeit. Zudem erfahren Sie mehr über die Hin-

tergründe und Praktiken der verschiedenen Traditionen. Diese 

Fortbildung richtet sich insbesondere an Personen ohne theo-

logische und religiöse Vorerfahrung.
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Ihr Referent: Pascal Bullan
Beauftragter für Religionspädagogik

Pascal Bullan ist Lehrer für Geschichte und 

Religion. Seit 2022 ist er als Beauftragter in 

der Ev. Schulstiftung in der EKBO Ansprech-

partner für die Schulen im Bereich des 

evangelischen Profils und der Religionspäda-

gogik.

EVANGELISCHES PROFIL

Donnerstag

12
Feb 2026

Fasten macht bewusster. Es 

unterbricht unsere Verhal-

tensmuster.
Francoise Wilhelmi de Toledo

Reihe

Typisch Evan-
gelisch

Theologische Basics für 
die Schule und zu Hause
Fasten(zeit) – Wird immer nur vor 
Ostern gefastet? (3/4)

Heilfasten, Intervallfasten, Fastenkuren: Bei den Schlagwörtern 

finden Sie viele Gesundheitstipps im Netz. Aber was bedeu-

tet das Fasten im evangelischen Kontext? In kompakten 90 Mi-

nuten erhalten Sie einen umfassenden Überblick über die Fas-

tenzeit und darüber, wer die Dauer bestimmt. Sie lernen deren 

Bedeutung für das evangelische Leben kennen, erfahren mehr 

über die historischen Hintergründe und erhalte praktische An-

wendungsbeispiele. Diese Fortbildung richtet sich insbeson-

dere an Personen ohne theologische und religiöse Vorerfah-

rung.

Do, 12.02.2026, 17:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Eltern, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen, Sekretär*innen, Sozialarbeiter*innen
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Ihre Referentin: Susanne Witten-

berg-Tschirch
Religionspädagogin, Mediatorin, 
Systemische Familientherapeutin, 
Systemische Sexualtherapeutin

Sie leitet die Eventusakademie und ist 

Referentin für kultur- und religionssensible 

Bildung, Teilhabe und Inklusion, Reformpäd-

agogik, Teambuilding und Mediation, 

Diversity und genderbewusste Pädagogik.

EVANGELISCHES PROFIL

Dienstag

17
Mär 2026

Ich habe einen neuen Zugang 

zum Evangelischen erhalten.
Teilnehmer*in

Reihe

Basismodul für 
neue Mitarbei-
ter*innen

Was feiern wir (und die) da 
eigentlich?
Feste in den drei Religionen – 
Judentum, Christentum und Islam 
(Modul 3)

Von Aschermittwoch bis Weihnachten: In diesem Seminar 

erschließen wir uns praxisorientiert und anhand einladen-

der Materialien die religiösen Feste aus Christentum, Juden-

tum und Islam. Wir schauen uns deren Bedeutung, Herkunft 

und Entstehungsgeschichte(n) an. Wir entdecken die Gemein-

samkeiten von Christentum, Judentum und Islam, und wir fei-

ern zusammen das jüdische Pessachfest. Das Tagesseminar ist 

als Modul III für Neueinsteiger*innen gedacht und als Einzel-

modul für erfahrene Lehrkräfte, die ihr Wissen erweitern oder 

vertiefen möchten. Es erwartet Sie sicher der eine oder ande-

re Aha-Effekt!

Di, 17.03.2026, 09:30–16:30 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Neueinsteiger*innen
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Ihre Referentin: Susanne Witten-

berg-Tschirch
Religionspädagogin, Mediatorin, 
Systemische Familientherapeutin, 
Systemische Sexualtherapeutin

Sie leitet die Eventusakademie und ist 

Referentin für kultur- und religionssensible 

Bildung, Teilhabe und Inklusion, Reformpäd-

agogik, Teambuilding und Mediation, 

Diversity und genderbewusste Pädagogik.

EVANGELISCHES PROFIL

Mittwoch

15
Apr 2026

Ich teile mein Leben mit 

Menschen. Ich tröste, la-

che oder gehe. Meine Erfah-

rungen, warum ich was da-

von tue, teile ich mit Ihnen in 

meinen Seminaren.
Jennifer Christin Hein

Reihe

Basismodul für 
neue Mitarbei-
ter*innen

Starke Frauen und mutige 
Mädchen bewegen die 
Welt
Texte über große Frauen in der Bibel 
lesen und diskutieren (Modul 6)

Die Geschichte der Religionen ist geprägt von eindrücklichen 

Frauengestalten. Ihre Lebenswege und Geschichten zeigen 

Stärke, Leidenschaft, den Kampf um ihre Würde, Glaubens-

stärke und weibliche Kreativität, um auch die schwierigsten 

Lebenssituationen zu meistern. Damals hießen sie z. B. Ta-

mar, Rut oder Aischa. Heute sind es junge Mädchen wie Em-

ma Gonzales, Greta Thunberg oder Isabel und Melati, die es 

mit „den Großen“ dieser Welt aufnehmen und uns durch ihre 

Erfolge ermutigen, Veränderungen zu bewirken. Wir laden zu 

diesem Seminar beeindruckende Frauen ein, die offenherzig 

aus ihrem Leben erzählen und gern Ihre Fragen beantworten.

Mi, 15.04.2026, 09:30–16:30 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Neueinsteiger*innen



Einzel-
veranstaltung
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Endlich mal Zeit und Raum für Ruhe finden! Nutzen Sie die-

se zwei Tage, um bei sich selbst anzukommen und sich mit 

Ihrem Weg des Glaubens zu beschäftigen. Jede*r kann teil-

nehmen! Es ist nicht wichtig, ob Sie erste Schritte im Glauben 

gehen, unsicher sind, oder ob Sie fest in Ihrem Glauben veran-

kert sind. Jede*r macht sich angeleitet mit verschiedenen Me-

thoden für Meditation und Kontemplation da auf den Weg, wo 

er/sie ist. Inmitten der idyllischen Mecklenburgischen Seen-

platte gelegen, bietet die Alte Kachelofenfabrik eine beson-

dere Atmosphäre für konzentriertes Arbeiten und entspann-

ten Austausch.

Fr, 24.04.2026, 10:00 Uhr – Sa, 25.04.2026, 16:00 Uhr

Alte Kachelofenfabrik, Sandberg 3a, 17235 Neustrelitz

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Verwaltungsmitarbeiter*in-
nen, Sozialarbeiter*innen, Schulleiter*innen

Evangelisches Retreat
Durchatmen – Meditieren – 
Kontemplieren

Ihre Referentin:

Susanne Frost

Ihre Referentin:

Mareike Witt

Ihr Referent:

Pascal Bullan

Atme und lass sein.
Jon Kabat-Zinn

Freitag

24
Apr 2026



34 35

Mittwoch

06
Mai 2026

Ihr Referent: Pascal Bullan
Beauftragter für Religionspädagogik

Pascal Bullan ist Lehrer für Geschichte und 

Religion. Seit 2022 ist er als Beauftragter in 

der Ev. Schulstiftung in der EKBO Ansprech-

partner für die Schulen im Bereich des 

evangelischen Profils und der Religionspäda-

gogik.

EVANGELISCHES PROFIL

Pfingsten, das liebliche Fest, 

war gekommen …
Johann Wolfgang von Goethe

Reihe

Typisch Evan-
gelisch

Theologische Basics für 
die Schule und zu Hause
Himmelfahrt und Pfingsten: Was 
feiern wir da eigentlich? (4/4)

Wissen Sie eigentlich genau, was an Himmelfahrt passiert und 

warum Pfingsten das wichtigste Fest der Kirche ist? Die Ant-

worten darauf und warum alle Rot sehen zu Pfingsten, erfah-

ren Sie in diesem Webinar. In kompakten 90 Minuten erhal-

ten Sie einen umfassenden Überblick über Himmelfahrt und 

Pfingsten. Sie lernen deren Bedeutung für das evangelische 

Leben kennen, erfahren mehr über die historischen Hinter-

gründe und erhalte praktische Anwendungsbeispiele. Diese 

Fortbildung richtet sich insbesondere an Personen ohne theo-

logische und religiöse Vorerfahrung.

Mi, 06.05.2026, 17:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Eltern, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen, Sekretär*innen, Sozialarbeiter*innen
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Ihre Referentin: Susanne Witten-

berg-Tschirch
Religionspädagogin, Mediatorin, 
Systemische Familientherapeutin, 
Systemische Sexualtherapeutin

Sie leitet die Eventusakademie und ist 

Referentin für kultur- und religionssensible 

Bildung, Teilhabe und Inklusion, Reformpäd-

agogik, Teambuilding und Mediation, 

Diversity und genderbewusste Pädagogik.

EVANGELISCHES PROFIL

Donnerstag

21
Mai 2026

Ich habe einen neuen Zugang 

zum Evangelischen erhalten.
Teilnehmer*in

Reihe

Basismodul für 
neue Mitarbei-
ter*innen

„Oma ist krank!“, „Papa 
lässt sich scheiden!“
Wenn Schüler*innen nach 
Trennung, Krankheit und Sterben 
fragen (Modul 4)

Wie gehen wir damit um, wenn Schüler*innen sagen: „Mei-

ne Mutter hat Krebs“, „Mein Bruder wird bald sterben“, „Wohnt 

Oma jetzt im Himmel?“ oder „Meine Freundin will sich um-

bringen“?

In diesem Seminar machen wir uns sprachfähig gegenüber 

Schüler*innen, Eltern und Kolleg*innen in schwierigen Situati-

onen. Sie lernen Gesprächstechniken und Fragen aus der sys-

temischen Beratung und Seelsorge kennen, und Sie erhalten 

Methoden und Materialien, mit denen Sie Ihren Schüler*innen 

helfen, ihren Gefühlen und Gedanken Ausdruck zu verleihen.

Do, 21.05.2026, 09:30–16:30 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Neueinsteiger*innen
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Ihr Referent: Thomas Moldenhauer
Schulleiter und Pädagoge

Mit mehr 20 Jahren Erfahrung als Lehrer und 

Schulleiter an Grund- und Oberschulen ist 

Thomas Moldenhauer spezialisiert auf das 

Thema Evangelisches Profil.  Er bereitet Sie 

kompetent auf die Arbeit an einer 

Evangelischen Schule vor.

EVANGELISCHES PROFIL

Donnerstag

11
Jun 2026

Ich habe einen neuen Zugang 

zum Evangelischen erhalten.
Teilnehmer*in

Reihe

Basismodul für 
neue Mitarbei-
ter*innen

Schnellkurs: Profi der 
Andacht
Rituale, Andachten und Feste im 
christlichen Jahreskreis (Modul 5)

Wie kann man ohne Vorwissen eine Andacht gestalten und 

halten? In diesem Schnellkurs lernen Sie es! Es erwarten Sie 

bewährte Methoden, Materialien und inspirierende Quellen. 

Das Tagesseminar ist als Modul 5 für Neueinsteiger*innen ge-

dacht und als Einzelmodul für erfahrene Lehrkräfte, die ihr 

Wissen erweitern und vertiefen möchten.

Do, 11.06.2026, 12:00–17:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Neueinsteiger*innen
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Ihre Referentin:

Daniela Kühling
Dipl.-Sozialpädagogin, Sexualpäda-

gogin (M.A.) und Dozentin

Ihre Referentin:

Susanne Wittenberg-Tschirch
Religionspädagogin, Mediatorin, 

Systemische Familientherapeutin, 
Systemische Sexualtherapeutin

Fr, 12.06.2026, 09:30–16:30 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Neueinsteiger*innen, Lehrer*innen, Erzieher*innen

EVANGELISCHES PROFIL

Freitag

12
Jun 2026

Vielfalt ist die Würze des Le-

bens.
Ernst von Wildenbruch

Reihe

Basismodul für 
neue Mitarbei-
ter*innen

Der diverse Gott!? Sexuelle 
Bildung und Religion
Sexualpädagogik und Religion in 
der Schule (Modul 7)

Sie kennen sie ja, die zwei Wege der Bibelauslegung. Doch 

von welcher lassen wir uns leiten? Von der wortgetreuen oder 

der historisch-kritischen Analyse? Oder konkreter gefragt: Wie 

gehen wir theologisch mit Schwul- und Lesbischsein um und 

wie mit Bi-, Trans- und Intersexualität? Diversity ist der Evan-

gelischen Schulstiftung in der EKBO ein wichtiges Anliegen, 

und wir zeigen Ihnen im Workshop, wie Sie diese Themen vor 

Ihren Schüler*innen ansprechen, in den Unterricht integrieren 

und sinnvoll umsetzen. So sind Sexualpädagogik und Religion 

nicht länger voneinander getrennte Welten.
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Ihre Referentin: Susanne Frost
Heilpraktikerin

Susanne Frost arbeitet seit über 17 Jahren als 

Heilpraktikerin. Sie leitet Meditationsgruppen 

und bietet Tibetisches Heilyoga an. Sechs 

Jahre hat sie im Bereich Fitness gewirkt, mit 

dem Fokus Gesundheitstraining. Ihr großes 

Anliegen: Menschen zu vermitteln, wie sie 

gesund, entspannt und glücklich ihr Leben 

meistern.

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Montag

06
Okt 2025

Wäre Meditation nur ein Zu-

stand ohne Gedanken, dann 

würde ein Tisch besser medi-

tieren als ein Mensch.
Gendün Rinpoche

Reihe

Achtsamkeit / 
Resilienz

Die Gedanken beruhigen: 
Achtsamkeit und 
Meditation
Einführung in die Meditation (Modul 
1 von 3)

Sicher kennen Sie das: Sie haben Pause und wollen sich ent-

spannen, aber Ihre Gedanken lassen Ihnen keine Ruhe. Es gibt 

noch so viel zu organisieren und zu erledigen. Vor Ihrem geis-

tigen Auge türmt sich ein Berg an To-dos auf. Und selbst beim 

Einschlafen planen Sie noch den nächsten Tag. Doch das lässt 

sich ändern. Im Seminar erfahren Sie, was es heißt, achtsam 

mit sich selbst umzugehen, und welche Quelle der Balance 

die Meditation bietet. Auch einfache Anleitungen zur Medit-

ation sind Teil dieses Kurses. Übrigens kann jede*r lernen, zu 

meditieren und abzuschalten, auch Sie. Die Module 1 bis 3 sind 

unabhängig buchbar.

Mo, 06.10.2025, 17:00–20:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 35 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, 
Hausmeister*innen, Sekretär*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen
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Ihre Referentin: Susanne Frost
Heilpraktikerin

Susanne Frost arbeitet seit über 17 Jahren als 

Heilpraktikerin. Sie leitet Meditationsgruppen 

und bietet Tibetisches Heilyoga an. Sechs 

Jahre hat sie im Bereich Fitness gewirkt, mit 

dem Fokus Gesundheitstraining. Ihr großes 

Anliegen: Menschen zu vermitteln, wie sie 

gesund, entspannt und glücklich ihr Leben 

meistern.

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Montag

13
Okt 2025

Wäre Meditation nur ein Zu-

stand ohne Gedanken, dann 

würde ein Tisch besser medi-

tieren als ein Mensch.
Gendün Rinpoche

Reihe

Achtsamkeit / 
Resilienz

Die Gedanken beruhigen: 
Achtsamkeit und 
Meditation
Der Weg der Meditation (Modul 2 
von 3)

Motivation, Kontemplation, Inspiration – mit diesem Dreiklang 

ist es leichter, täglich den Weg der Meditation zu gehen. Ob 

Sie gerade erst mit dem Meditieren begonnen haben oder 

schon länger dabei sind, eine gute Motivation zum Meditieren 

ist unumgänglich. Wir werden uns u. a. durch Kontemplation 

diesem Thema nähern. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, 

aufgekommene Fragen zu klären. Die Erfahrung, dass Meditie-

ren Ihnen guttut, haben Sie schon gemacht, und da knüpfen 

wir an. Gewinnen Sie Motivation und Inspiration zum Meditie-

ren. Die Module 1 bis 3 sind unabhängig buchbar.

Mo, 13.10.2025, 17:00–20:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 35 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, 
Hausmeister*innen, Sekretär*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen
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Montag

03
Nov 2025

Ihre Referentin: Susanne Frost
Heilpraktikerin

Susanne Frost arbeitet seit über 17 Jahren als 

Heilpraktikerin. Sie leitet Meditationsgruppen 

und bietet Tibetisches Heilyoga an. Sechs 

Jahre hat sie im Bereich Fitness gewirkt, mit 

dem Fokus Gesundheitstraining. Ihr großes 

Anliegen: Menschen zu vermitteln, wie sie 

gesund, entspannt und glücklich ihr Leben 

meistern.

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Wäre Meditation nur ein Zu-

stand ohne Gedanken, dann 

würde ein Tisch besser medi-

tieren als ein Mensch.
Gendün Rinpoche

Reihe

Achtsamkeit / 
Resilienz

Die Gedanken beruhigen: 
Achtsamkeit und 
Meditation
Weiterführung in der Meditation 
(Modul 3 von 3)

Sie haben einen oder mehrere Meditationskurse besucht und 

üben sich in Meditation? Dann sind Sie in diesem Seminar 

richtig. Wir werden altes Wissen auffrischen, uns gemeinsam 

in Meditation üben sowie kontemplieren. Neue Übungen wer-

den das Seminar bereichern. Außerdem haben Sie die Mög-

lichkeit, aufgekommene Fragen zu klären. Die Erfahrung, dass 

Meditieren Ihnen guttut, haben Sie schon gemacht, und da 

knüpfen wir an. Gewinnen Sie neue Motivation und Inspiration 

zum Meditieren. Die Module 1 bis 3 sind unabhängig buchbar.

Mo, 03.11.2025, 17:00–20:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 35 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, 
Hausmeister*innen, Sekretär*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Annette Thiele
Systemischer Coach, Systemische 
Organisationsberaterin

Annette Thiele ist bei Immanuel Dialog als 

Beraterin im Gesundheitsmanagement tätig. 

Ihr Schwerpunkt liegt in der Beratung und 

Begleitung von Entwicklungs- und 

Veränderungsprozessen für Teams und 

Arbeitsgruppen sowie für Mitarbeitende und 

Führungskräfte.

Die schwierigste Zeit in unse-

rem Leben ist die beste Gele-

genheit, innere Stärke zu ent-

wickeln.
Dalai Lama

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Mittwoch

10
Dez 2025

Veränderungen gehören zu unserer modernen Welt. Oft lösen 

sie Unsicherheit und Stress aus. Die Fähigkeit, mit Verände-

rungen und Unsicherheiten umzugehen, wird immer wichti-

ger – nicht erst in ferner Zukunft. Dazu braucht es psychische 

Widerstandskraft und Flexibilität. Wie können Sie diese stär-

ken, um widrige Umstände und einschneidende Veränderun-

gen gesund zu überstehen? Sie erfahren, wie Sie in schwieri-

gen Zeiten den Fokus behalten. Sie schärfen den Blick für Ihre 

Veränderungs-Ressourcen. Sie erhalten Impulse zur Stärkung 

Ihrer Resilienz im (Arbeits-)Alltag.

Mi, 10.12.2025, 16:00–16:45 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 15 €

Verwaltungsmitarbeiter*innen, Schulleitungsteam, 
Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, 
Sekretär*innen

45' auf den Punkt – 
Widerstandskraft und 
Flexibilität
Impulsvortrag: Resilienz stärken, 
Belastungen standhalten



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Susanne Frost
Heilpraktikerin

Susanne Frost arbeitet seit über 17 Jahren als 

Heilpraktikerin. Sie leitet Meditationsgruppen 

und bietet Tibetisches Heilyoga an. Sechs 

Jahre hat sie im Bereich Fitness gewirkt, mit 

dem Fokus Gesundheitstraining. Ihr großes 

Anliegen: Menschen zu vermitteln, wie sie 

gesund, entspannt und glücklich ihr Leben 

meistern.

Mit Kum Nye lernen wir, un-

sere Sinne zu öffnen und mit 

unseren Gefühlen in direkten 

Kontakt zu treten. Dann wer-

den Körper und Geist zu einer 

vollständigen Einheit.
Tarthang Tulku

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Donnerstag

15
Jan 2026

Sie möchten Stress auflösen, negative Verhaltensweisen um-

formen und einen ausgeglichenen und gesunden Lebensstil 

führen? Mit Kum Nye aktivieren Sie die Selbstheilung für Kör-

per und Geist. Dadurch umfasst es auf besondere Weise zwei 

Methoden des Heilens. Kum Nye ist eine alte tibetische Heil-

kunst, bei der die Schwerpunkte auf Achtsamkeit und Lang-

samkeit liegen. Wir werden uns gemeinsam in sanften Bewe-

gungen, Meditation, Atmen und Mantra-Chanten üben. Kum 

Nye öffnet unsere Sinne, ist belebend und das Gefühl des 

Wohlbefindens hält länger an als nach dem Sport. Wir gestal-

ten unser Leben harmonischer und können es genießen.

Do, 15.01.2026, 09:30–16:30 Uhr

Meditationszentrum Lotos Vihara, Neue Blumenstr. 5, 
10179 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 95 €

Sekretär*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen, Schul-
leitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Hausmeis-
ter*innen

Kum Nye: Tibetisches 
Heilyoga
Selbstheilung für Körper und Geist



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Annette Thiele
Systemischer Coach, Systemische 
Organisationsberaterin

Annette Thiele ist bei Immanuel Dialog als 

Beraterin im Gesundheitsmanagement tätig. 

Ihr Schwerpunkt liegt in der Beratung und 

Begleitung von Entwicklungs- und 

Veränderungsprozessen für Teams und 

Arbeitsgruppen sowie für Mitarbeitende und 

Führungskräfte.

Wir müssen von Zeit zu Zeit 

eine Rast einlegen und war-

ten, bis uns unsere Seelen 

wieder eingeholt haben.
Indigene Weisheit

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Mittwoch

21
Jan 2026

In der Schule gibt es typische Hochstressphasen. Das kennen 

Sie und das ist nicht veränderbar. Doch: Sie haben es in der 

Hand, wie Sie damit umgehen. Was können Sie tun, um dau-

erhaft leistungsfähig und gesund zu bleiben? Erfahren Sie, wie 

Sie akute Stresszustände und Warnsignale eines Burnouts er-

kennen. Sie verstehen, wie Stress entsteht und wie er im Kör-

per wirkt. Sie bekommen hier SOS-Strategien an die Hand, die 

bei akutem Stress wirklich wirken. Und: Sie erhalten einfach 

umsetzbare Tipps, wie Sie Ihre Energien effektiv wieder aufla-

den können. So gestärkt fühlen Sie sich trotz hoher Anforde-

rungen weniger gestresst.

Mi, 21.01.2026, 16:00–16:45 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 15 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozial-
arbeiter*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

45' auf den Punkt – 
Wirksame Strategien gegen 
Stress
Impulsvortrag: Wie Sie Stress 
wahrnehmen und Energie auftanken



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Rebecca Hofer-Warth
sysTEACH®-Coach und Trainerin, 
Autorin von »ClassroomManagement 
für Dummies«

Mehr als 23 Jahre wirkte Rebecca 

Hofer-Warth im System Schule in 

verschiedenen Funktionen. Sie war Lehrkraft, 

Mentorin, Konrektorin und Ausbilderin für 

Lehrkräfte. Heute arbeitet sie freiberuflich in 

eigener Praxis, u.a. als Lehrercoach, 

Supervisorin und Fortbildnerin.

Resilienz ist keine Methode – 

sondern ein lebenslanger dy-

namischer Prozess.

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Donnerstag

05
Feb 2026

Bin ich eigentlich gut genug oder muss ich ständig noch mehr 

leisten, noch präsenter sein und noch stärker reagieren? Vie-

le koordinierende Erzieher*innen manövrieren sich durch ein 

Spannungsfeld aus fachlicher Verantwortung, Teamkoordina-

tion, Elternkommunikation und Pädagogikalltag – und bleiben 

dabei oft selbst auf der Strecke. Dieses Seminar lädt Sie daher 

ein, sich selbst wieder mehr in den Blick zu nehmen und die 

eigene Kraft zu entdecken. Wir knüpfen dabei an Teil I an und 

vertiefen zentrale Themen rund um Selbstführung, innere An-

treiber und Kraftquellen: konkret, alltagstauglich und stärkend. 

Vielleicht genau das Richtige für Sie.

Do, 05.02.2026, 09:30–16:30 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 80 €

Erzieher*innen

Resilienz to go (Teil II)
Damit Sie wieder mehr aus Ihrer 
eigenen Kraft schöpfen

NEU



Einzel-
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Ihre Referentin: Annette Thiele
Systemischer Coach, Systemische 
Organisationsberaterin

Annette Thiele ist bei Immanuel Dialog als 

Beraterin im Gesundheitsmanagement tätig. 

Ihr Schwerpunkt liegt in der Beratung und 

Begleitung von Entwicklungs- und 

Veränderungsprozessen für Teams und 

Arbeitsgruppen sowie für Mitarbeitende und 

Führungskräfte.

Wenn digitale Transformation 

richtig umgesetzt wird, kann aus 

einer Raupe ein Schmetterling 

werden. Wenn man es falsch 

macht, hat man bestenfalls eine 

schnellere Raupe.
George Westermann

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Mittwoch

18
Mär 2026

Was sind die typischen Erscheinungsformen für einen über-

mäßigen digitalen Konsum, und was bedeutet Online-Sucht? 

Erfahren Sie in nur 45 Minuten die wichtigsten Fakten! Lernen 

Sie mehr über das richtige Maß mit Insta, Messaging, Video 

und Co. und wirken Sie sozialer Isolation, Abstumpfung und 

der sinkenden Fähigkeit zu Beziehungen sowie Lernschwierig-

keiten besser entgegen. In diesem Impulsvortrag erhalten Sie 

Anregungen für ein gesundes Umgehen mit Social Media so-

wie Informationen zu Ansprechpartnern bei Online-Sucht.

Mi, 18.03.2026, 16:00–16:45 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 15 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozi-
alarbeiter*innen, Sekretär*innen, Verwaltungsmitarbei-
ter*innen

Online-Sucht – Raus aus 
dem Tabu
Impulsvortrag: Wie viel digital ist 
bei uns allen noch normal?



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Annette Thiele
Systemischer Coach, Systemische 
Organisationsberaterin

Annette Thiele ist bei Immanuel Dialog als 

Beraterin im Gesundheitsmanagement tätig. 

Ihr Schwerpunkt liegt in der Beratung und 

Begleitung von Entwicklungs- und 

Veränderungsprozessen für Teams und 

Arbeitsgruppen sowie für Mitarbeitende und 

Führungskräfte.

Unsere größte Schwäche liegt 

im Aufgeben. Der sicherste 

Weg zum Erfolg ist immer, es 

noch einmal zu versuchen.
Thomas Edison

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Mittwoch

15
Apr 2026

Hohe Belastungen bedeuten Stress und beeinträchtigen dau-

erhaft die Gesundheit. Um langfristig gesund zu bleiben, 

braucht es einen Ausgleich zu Stressauslösern. Kurz gesagt: Es 

geht um Selbstfürsorge. Regeneration und Erholung sind ent-

scheidend, um hohen (beruflichen) Anforderungen dauerhaft 

standzuhalten. Körper und Geist brauchen Phasen der Ent-

spannung, um zu regenerieren. Doch wie findet man hierfür 

die Zeit? Und was hilft ganz konkret?

In diesem Impulsvortrag erfahren Sie, wie Sie körperlich, see-

lisch und mental gut für sich sorgen können. Denn nur, wer 

sich um sich selbst ausreichend kümmert, kann dies dauerhaft 

auch für andere tun.

Mi, 15.04.2026, 16:00–16:45 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 15 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozi-
alarbeiter*innen, Sekretär*innen, Verwaltungsmitarbei-
ter*innen

45' auf den Punkt – 
Keine Zeit für mich. 
Selbstfürsorge
Impulsvortrag: Ausgleich zu Stress 
durch Selbstfürsorge

NEU



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Susanne Frost
Heilpraktikerin

Susanne Frost arbeitet seit über 17 Jahren als 

Heilpraktikerin. Sie leitet Meditationsgruppen 

und bietet Tibetisches Heilyoga an. Sechs 

Jahre hat sie im Bereich Fitness gewirkt, mit 

dem Fokus Gesundheitstraining. Ihr großes 

Anliegen: Menschen zu vermitteln, wie sie 

gesund, entspannt und glücklich ihr Leben 

meistern.

Wäre Meditation nur ein Zu-

stand ohne Gedanken, dann 

würde ein Tisch besser medi-

tieren als ein Mensch.
Gendün Rinpoche

ACHTSAMKEIT & RESILIENZ

Samstag

18
Apr 2026

Wer kennt das nicht: Man will sich entspannen, etwas zur Ru-

he kommen, doch der Geist ist rastlos und plappert pausenlos. 

Das Gedankenkarussell hält nicht von allein an. Das geht nicht 

nur Ihnen so, sondern auch Ihren Schüler*innen. Wie schaffen 

Sie es, auszusteigen, um wieder klar zu denken und sich nicht 

länger zu erschöpfen? Und womit können Sie Ihren Schü-

ler*innen helfen, sich besser zu konzentrieren? Im Seminar 

üben Sie sich in Achtsamkeit und in verschiedenen Meditatio-

nen. So können Sie sich im Schulalltag künftig besser entspan-

nen und sind in der Lage, auch Ihre Schüler*innen entspre-

chend anzuleiten.

Sa, 18.04.2026, 09:30–16:30 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 35 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, 
Hausmeister*innen, Sekretär*innen, Verwaltungsmitar-
beiter*innen

Die Gedanken beruhigen: 
Achtsamkeit und 
Meditation
Achtsamkeitsübungen und 
Meditationen
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veranstaltung

66 6766

Jeder ist wichtig. Jeder ist 

einmalig. Alle sind willkom-

men!

FÖRDERN & INKLUSION

Dienstag

23
Sep 2025

Ihre Referentin:

Claudia Edelblut-Schöne
Grundschul- und Sonderpädagogin, 

Supervisorin und Coach (DGSv)

Ihre Referentin:

Sabine Hüttig
Sonderpädagogin, Beratungslehre-
rin, Supervisorin und Coach (DGSv)

Als Schulprofi möchten Sie alle Kinder und Jugendlichen im 

schulischen Kontext optimal begleiten. Jede*r soll sich best-

möglich entfalten, niemand durchs Raster fallen. Doch da-

mit das gelingen kann, ist es wichtig zu wissen: Haben die 

Schüler*innen, die Ihrer Achtsamkeit ins Auge fallen, über-

haupt einen sonderpädagogischen Förderbedarf? Und falls 

ja, welchen? Für die Überprüfung dessen beantragen Sie das 

sonderpädagogische Feststellungsverfahren. Und wie das Be-

antragen funktioniert, erfahren Sie in diesem Seminar. Alles 

Wichtige erklären wir Ihnen anhand der Formulare, sodass Sie 

einen wichtigen Schritt in die richtige Richtung weiterkom-

men.

Di, 23.09.2025, 16:30–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Wie Sie das 
sonderpädagogische 
Feststellungsverfahren 
beantragen
Eine praxisnahe Einführung

NEU
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FÖRDERN & INKLUSION

Donnerstag

06
Nov 2025

Jeder ist wichtig. Jeder ist 

einmalig. Alle sind willkom-

men!

Ihre Referentin:

Claudia Edelblut-Schöne
Grundschul- und Sonderpädagogin, 

Supervisorin und Coach (DGSv)

Ihre Referentin:

Sabine Hüttig
Sonderpädagogin, Beratungslehre-
rin, Supervisorin und Coach (DGSv)

Reihe

Inklusion

Kennen Sie diese 
sonderpädagogischen 
Förderbedarfe?
Lernen, emotional-soziale 
Entwicklung, Autismus (Modul 1 von 3)

NEU

Wenn Kinder und Jugendliche eine besondere Unterstützung 

im schulischen Kontext brauchen, erhalten sie oftmals eine 

sonderpädagogische Förderung. Eben weil sie einen jeweils 

konkreten Förderbedarf haben. Die damit verbundenen För-

derschwerpunkte zu kennen, ist wichtig, damit Schule für alle 

gelingt. In diesem Modul geht es um die Förderschwerpunkte 

„Lernen“, „emotional-soziale Entwicklung“ und „Autismus“. Wir 

besprechen die Voraussetzungen für den Erhalt der Förderung 

und diskutieren die Möglichkeiten seitens der Schule, was den 

gemeinsamen Unterricht betrifft. Auch ist die Entlastung im 

rechtlichen Sinne für die Kinder und Jugendlichen Thema.

Do, 06.11.2025, 13:00–17:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen
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Ihre Referentin: Wibke Haustein
Ergotherapeutin

Wibke Haustein ist Ergotherapeutin und 

Therapeutin für Neuromotorische 

Entwicklungsförderung (INPP International 

Licentiates) in eigener Praxis. Seit 10 Jahren 

teilt sie in eigens konzipierten Seminaren 

fröhlich und sehr gern ihr Wissen über 

Wahrnehmung und Bewegung mit 

Pädagog*innen.

FÖRDERN & INKLUSION

Donnerstag

11
Dez 2025

Je mehr Sie über die Wahr-

nehmung des einzelnen Kin-

des wissen, desto besser 

können wir es in seiner Ei-

genwahrnehmung und Resi-

lienzfähigkeit stärken.

Qualifikation

Inklusion

Wahrnehmungsauffällige 
Kinder erkennen, sinnvoll 
unterstützen
Qualifizierung für Schule und Hort 
(Modul 1 von 2)

Wenn Sie als Erzieher*in und Lehrer*in wissen möchten, wie 

Wahrnehmungsauffälligkeiten bei Kindern entstehen und wie 

sensomotorische Entwicklung und gängige Diagnosen zu-

sammenhängen, sind Sie hier richtig. Das viertägige Seminar 

ist so konzipiert, dass Ihr vages Bauchgefühl schnell der Si-

cherheit im Umgang mit den häufigsten Wahrnehmungsauf-

fälligkeiten weichen wird. Dafür schauen wir uns an, wie sich 

Abweichungen in der sensomotorischen Entwicklung auf das 

Lern- und Sozialverhalten auswirken und was mögliche Ursa-

chen sind. So lernen Sie, die Wahrnehmung der Kinder neu zu 

betrachten, ihre Besonderheiten nachzuvollziehen und ihnen 

zu helfen.

Do, 11.12.2025, 09:00 Uhr – Fr, 12.12.2025, 16:00 Uhr

Altes Lazarett Rummelsburg Friedrich-Jacobs-Promena-
de 14, 10317 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 320 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen
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Ihre Referentin:

Claudia Edelblut-Schöne
Grundschul- und Sonderpädagogin, 

Supervisorin und Coach (DGSv)

Ihre Referentin:

Sabine Hüttig
Sonderpädagogin, Beratungslehre-
rin, Supervisorin und Coach (DGSv)

Di, 06.01.2026, 13:00–17:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

FÖRDERN & INKLUSION

Dienstag

06
Jan 2026

Jeder ist wichtig. Jeder ist 

einmalig. Alle sind willkom-

men!

Reihe

Inklusion

Kennen Sie diese 
sonderpädagogischen 
Förderbedarfe?
Sehen, Hören, körperlich-
motorische Entwicklung (Modul 2/3)

NEU

Wenn Kinder und Jugendliche eine besondere Unterstützung 

im schulischen Kontext brauchen, erhalten sie oftmals eine 

sonderpädagogische Förderung. Eben weil sie einen jeweils 

konkreten Förderbedarf haben. Die damit verbundenen För-

derschwerpunkte zu kennen, ist wichtig, damit Schule für alle 

gelingt. In diesem Modul geht es um die Förderschwerpunk-

te „Sehen“, „Hören“ und „körperlich-motorische Entwicklung“. 

Wir besprechen die Voraussetzungen für den Erhalt der Förde-

rung und diskutieren die Möglichkeiten seitens der Schule, was 

den gemeinsamen Unterricht betrifft. Auch ist die Entlastung 

im rechtlichen Sinne für die Kinder und Jugendlichen Thema.
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Ihr Referent: Johannes Hinkelammert
Dozent für Grundschulpädagogik

Johannes Hinkelammert lehrt an der FU 

Berlin Mathematik. Tätigkeiten als 

Lerntherapeut und Mathelehrer waren die 

Basis für seinen heutigen Schwerpunkt: 

"Grundlagen und Probleme der Zahlbegriff-

sentwicklung und Rechenoperationen", 

wozu auch die Entwicklung von Lernspielen 

zählt.

FÖRDERN & INKLUSION

Mittwoch

07
Jan 2026

Wer die Wurzel eines Prob-

lems kennt, braucht sich mit 

seinen vielfältigen Erschei-

nungen nicht mehr zu be-

schäftigen.
Eckhart Tolle

Reihe

Rechenschwä-
che

Zahlen entdecken, Rechnen 
lernen – mit Erfolg
Wie sich bei Kindern die 
Grundvorstellungen von Addition 
und Subtraktion entwickeln

NEU

Rechenschwäche wirft viele Fragen auf. Zum Beispiel: War-

um zählen Kinder, anstatt zu rechnen? Warum haben sie Angst 

vorm Minus? Oder auch: Was bedeutet es, ein Gefühl für Zah-

len zu haben? Gibt es eine Alternative zum Stellenwertsystem? 

Und was ist eigentlich mit der Null? In diesem Seminar ler-

nen Sie Rechenoperationen theoretisch und praktisch kennen: 

Nach einem anfänglichen Impulsvortrag werden Beispiele aus 

der Förderpraxis und von den Teilnehmenden präsentiert. Zu-

dem erproben Sie verschiedene Materialien eigenständig on-

line. Hierzu zählen fünf durch den Dozenten selbst entwickel-

te Apps sowie Lernspiele per Zoom.

Mi, 07.01.2026, 18:30–21:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen
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Ihr Referent: Johannes Hinkelammert
Dozent für Grundschulpädagogik

Johannes Hinkelammert lehrt an der FU 

Berlin Mathematik. Tätigkeiten als 

Lerntherapeut und Mathelehrer waren die 

Basis für seinen heutigen Schwerpunkt: 

"Grundlagen und Probleme der Zahlbegriff-

sentwicklung und Rechenoperationen", 

wozu auch die Entwicklung von Lernspielen 

zählt.

FÖRDERN & INKLUSION

Mittwoch

11
Feb 2026

Wer die Wurzel eines Prob-

lems kennt, braucht sich mit 

seinen vielfältigen Erschei-

nungen nicht mehr zu be-

schäftigen.
Eckhart Tolle

Reihe

Rechenschwä-
che

Zahlen entdecken, Rechnen 
lernen – mit Erfolg
Wie sich bei Kindern die 
Grundvorstellungen von 
Multiplikation und Division 
entwickeln

NEU

Wer sich mit Rechenschwäche beschäftigt, stößt auf viele Fra-

gen. Zum Beispiel: Muss das Lernen des Einmaleins so stupi-

de sein? Gibt es dafür nicht auch intelligente und motivieren-

de Methoden? Was ist eigentlich der Unterschied zwischen 

Aufteilen und Verteilen? Und warum darf man nicht durch Null 

teilen? In diesem Seminar lernen Sie Rechenoperationen the-

oretisch und praktisch kennen: Nach einem anfänglichen Im-

pulsvortrag werden Beispiele aus der Förderpraxis und von 

den Teilnehmenden präsentiert. Zudem erproben Sie ver-

schiedene Materialien eigenständig online. Hierzu zählen fünf 

durch den Dozenten selbst entwickelte Apps sowie Lernspie-

le per Zoom.

Mi, 11.02.2026, 18:30–21:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen
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Ihr Referent: Johannes Hinkelammert
Dozent für Grundschulpädagogik

Johannes Hinkelammert lehrt an der FU 

Berlin Mathematik. Tätigkeiten als 

Lerntherapeut und Mathelehrer waren die 

Basis für seinen heutigen Schwerpunkt: 

"Grundlagen und Probleme der Zahlbegriff-

sentwicklung und Rechenoperationen", 

wozu auch die Entwicklung von Lernspielen 

zählt.

FÖRDERN & INKLUSION

Mittwoch

04
Mär 2026

Wer die Wurzel eines Prob-

lems kennt, braucht sich mit 

seinen vielfältigen Erschei-

nungen nicht mehr zu be-

schäftigen.
Eckhart Tolle

Reihe

Rechenschwä-
che

Zahlen entdecken, Rechnen 
lernen – mit Erfolg
Wie sich bei Kindern die 
Grundvorstellungen der 
gebrochenen Zahlen entwickeln

NEU

Fragen über Fragen in der Welt der Rechenschwäche. Zum 

Beispiel: Wozu braucht man Brüche, wenn es doch Dezimal-

zahlen gibt? Was bedeutet der Bruchstrich überhaupt? War-

um besteht ein Bruch aus zwei Zahlen? Und warum ist die Ad-

dition von Brüchen so umständlich? In diesem Seminar lernen 

Sie Rechenoperationen theoretisch und praktisch kennen: 

Nach einem anfänglichen Impulsvortrag werden Beispiele aus 

der Förderpraxis und von den Teilnehmenden präsentiert. Zu-

dem erproben Sie verschiedene Materialien eigenständig on-

line. Hierzu zählen fünf durch den Dozenten selbst entwickel-

te Apps sowie Lernspiele per Zoom.

Mi, 04.03.2026, 18:30–21:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen
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Ihre Referentin: Wibke Haustein
Ergotherapeutin

Wibke Haustein ist Ergotherapeutin und 

Therapeutin für Neuromotorische 

Entwicklungsförderung (INPP International 

Licentiates) in eigener Praxis. Seit 10 Jahren 

teilt sie in eigens konzipierten Seminaren 

fröhlich und sehr gern ihr Wissen über 

Wahrnehmung und Bewegung mit 

Pädagog*innen.

FÖRDERN & INKLUSION

Donnerstag

12
Mär 2026

Je mehr Sie über die Wahr-

nehmung des einzelnen Kin-

des wissen, desto besser 

können wir es in seiner Ei-

genwahrnehmung und Resi-

lienzfähigkeit stärken.

Qualifikation

Inklusion

Wahrnehmungsauffällige 
Kinder erkennen, sinnvoll 
unterstützen
Qualifizierung für Schule und Hort 
(Modul 2 von 2)

Vor knapp drei Monaten fand der erste Teil dieses Semi-

nars statt. Dieses Anschlussseminar soll nun die praktische 

Wahrnehmungsförderung sowie Ihre erworbenen Grundla-

genkenntnisse für die praktische Arbeit fokussieren. Wir re-

flektieren und vertiefen unser Wissen über die sensorische 

Integration, erarbeiten Spiele und Fördersituationen und tau-

schen Erfahrungen mit den Beobachtungssituationen aus. 

Den Zusammenhang zu gängigen „Diagnosen“ herzustellen, 

fällt uns nun leicht. Ergänzend werten wir den individuellen 

Screeningbogen zur Wahrnehmungsbeobachtung aus und er-

arbeiten systemisch-lösungsorientierte Methoden für erfolg-

reiche Elternarbeit.

Do, 12.03.2026, 09:00 Uhr – Fr, 13.03.2026, 16:00 Uhr

Altes Lazarett Rummelsburg Friedrich-Jacobs-Promena-
de 14, 10317 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 320 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen
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FÖRDERN & INKLUSION

Donnerstag

16
Apr 2026

Jeder ist wichtig. Jeder ist 

einmalig. Alle sind willkom-

men!

Ihre Referentin:

Claudia Edelblut-Schöne
Grundschul- und Sonderpädagogin, 

Supervisorin und Coach (DGSv)

Ihre Referentin:

Sabine Hüttig
Sonderpädagogin, Beratungslehre-
rin, Supervisorin und Coach (DGSv)

Reihe

Inklusion

Kennen Sie diese 
sonderpädagogischen 
Förderbedarfe?
Geistige Entwicklung, Sprache, 
Lernen (Modul 3/3)

NEU

Wenn Kinder und Jugendliche eine besondere Unterstützung 

im schulischen Kontext brauchen, erhalten sie oftmals eine 

sonderpädagogische Förderung. Eben weil sie einen jeweils 

konkreten Förderbedarf haben. Die damit verbundenen För-

derschwerpunkte zu kennen, ist wichtig, damit Schule für alle 

gelingt. In diesem Modul geht es um die Förderschwerpunk-

te „Geistige Entwicklung“, „Sprache“ und „Lernen“. Wir be-

sprechen die Voraussetzungen für den Erhalt der Förderung 

und diskutieren die Möglichkeiten seitens der Schule, was den 

gemeinsamen Unterricht betrifft. Auch ist die Entlastung im 

rechtlichen Sinne für die Kinder und Jugendlichen Thema.

Do, 16.04.2026, 13:00–17:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen
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86 87

Ihre Referentin:  

Antje Endtmann-Heinze
Sozialarbeiterin (B. A.), Kinderschutz-
fachkraft

Antje Endtmann-Heinze studierte Soziale 

Arbeit und bildete sich als Kinderschutzfach-

kraft weiter. Heute arbeitet sie als 

Schulsozialarbeiterin in der Evangelischen 

Schulstiftung. Vorher war sie auf dem Gebiet 

der Krisenbetreuung und der Hilfen zur 

Erziehung tätig.

Schule hat neben einem Bil-

dungsauftrag auch einen ei-

genen Erziehungsauftrag, 

Bildung ohne Erziehung ist 

nicht denkbar.

KINDERSCHUTZ

Mittwoch

01
Okt 2025

Was genau ist Kinderschutz und wie sind die gesetzlichen Re-

gelungen? Diese kurze Online-Fortbildung gibt einen Einblick 

in die gesetzlichen Grundlagen, zu Indikatoren und den Hand-

lungsmöglichkeiten. Das dreistündige Online-Seminar bein-

haltet theoretischen Input und bietet Raum zur Klärung Ihrer 

Fragen.

Mi, 01.10.2025, 15:00–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Lehrer*innen, Se-
kretär*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

Frisch bekleckert oder 
doch vernachlässigt?
Kinderschutz-Einblick



Einzel-
veranstaltung

88 89

: Ihr*e Referent*in: Wildwasser e.V.

Das Mobile Schulungsteam Kinderschutz in 

Trägerschaft von Wildwasser e.V. schult im 

Auftrag der Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Familie und in enger Kooperati-

on mit dem Landesamt für Flüchtlingsange-

legenheiten berlinweit die Mitarbeitenden 

der Unterkünfte für Geflüchtete in Berlin zum 

Thema Kinderschutz.

Das Schweigen schützt die 

Falschen.

KINDERSCHUTZ

Donnerstag

22
Jan 2026

Wer sexualisierte Gewalt in der Schule erkennen und ihr ent-

gegenwirken will, braucht viel Wissen. In diesem Online-Se-

minar setzen wir uns daher fokussiert mit Begriffsdefinitionen 

und Erscheinungsformen sexualisierter Gewalt auseinander. 

Sie werden für mögliche Gefährdungen von Kindern und Ju-

gendlichen – insbesondere durch Erwachsene – sensibilisiert 

und über die Strategien von Täter*innen und die Dynamik se-

xualisierter Gewalt aufgeklärt. Zudem erhalten Sie für den Fall 

der Fälle Handlungsempfehlungen und erfahren, welche Mög-

lichkeiten der Unterstützung es gibt.

Do, 22.01.2026, 14:00–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Sexualisierte Gewalt in der 
Schule
Definitionen, Erscheinungsformen, 
Handlungsempfehlungen
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Dienstag

10
Feb 2026

Ihr Referent: Olaf Schulz
Dipl. Sozialpädagoge, Mediator (BM®), 
Systemischer Familientherapeut (SG), 
Supervisor, Casemanager für 
Kinderschutz (DGCC), Fachberater 
Psychotraumatologie

Arbeitet seit über 20 Jahren in der 

Jugendhilfe v.a. im Bereich des Kinderschut-

zes in einer Familienberatungsstelle mit 

Familien und berät Fachkräfte/Institutionen

KINDERSCHUTZ

Jeder Einzelne ist ein Trop-

fen, gemeinsam sind wir ein 

Meer.
Unbekannt

Qualifikation

Kinderschutz

Kooperation mit den 
Jugendämtern in Berlin-
Brandenburg
Wie geht das?

In diversen Kontexten interagieren Fachkräfte mit dem Ju-

gendamt – sei es zur Unterstützung einer Familie, zur Ini-

tiierung von Hilfen für Kinder oder bei vermuteter Kindes-

wohlgefährdung. Die Notwendigkeit und Dringlichkeit der 

Zusammenarbeit variiert je nach Situation. Oftmals sind Fach-

leute aus Schule, Hort oder Kita im Bemühen um eine trag-

fähige Kooperation mit dem Jugendamt fast verzweifelt. In 

unserer Fortbildung untersuchen wir eingehend die Möglich-

keiten und beidseitigen Pflichten einer Zusammenarbeit in 

Einzelfällen und erforschen deren Grenzen.

Di, 10.02.2026, 15:00–17:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 80 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen



Einzel-
veranstaltung

92 93

Ihre Referentin: Katja Langer-Bach-

mann
Kindheits- und Sozialpädagogin, 
Demokratiepädagogin

Katja Langer-Bachmann ist studierte 

Kindheits- und Demokratiepädagogin (MA). 

Sie arbeitet u.a. als Referentin für 

Kinderrechte, kinderrechtsbasierten 

Kinderschutz, Demokratiepädagogik und 

Pädagogische Beziehungen.

Kinder machen nicht das, 

was wir sagen, sondern das, 

was wir tun.
Jesper Juul

KINDERSCHUTZ

Donnerstag

12
Feb 2026

Gute pädagogische Beziehungen sind das Fundament für gu-

te Schule, für gelingendes Lernen, demokratische Sozialisation 

und dafür, dass Kinder vor Gewalt geschützt werden. Mit den 

10 Leitlinien leisten die Reckahner Reflexionen einen Beitrag 

zu gleichwürdigen Beziehungen in der Schule. Sie basieren auf 

den Kinderrechten, welche durch die Beziehungsgestaltung 

zu den uns anvertrauten Kindern umgesetzt werden – oder 

auch nicht! Erfahren Sie Hintergrund, Inhalt und Umsetzungs-

möglichkeiten dieses Manifests und wie Sie damit in der Schu-

le konkret arbeiten können.

Do, 12.02.2026, 09:00–15:30 Uhr

Ev. Campus Daniel, Brandenburgische Str. 51, 10707 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 120 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Seiteneinsteiger*innen, 
Neueinsteiger*innen

Gleichwürdige 
Beziehungen in der Schule 
leben
Die Reckahner Reflexionen zur 
Ethik pädagogischer Beziehungen
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Do, 19.02.2026, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Lehrer*innen, Se-
kretär*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

Ihr Referent:

Jörg Rohrpasser
Sozialarbeiter, Erzieher, Trainer

Ihre Referentin:

Antje Endtmann-Heinze
Sozialarbeiterin (B. A.), Kinder-

schutzfachkraft

KINDERSCHUTZ

Donnerstag

19
Feb 2026

Schule hat neben einem Bil-

dungsauftrag auch einen ei-

genen Erziehungsauftrag, 

Bildung ohne Erziehung ist 

nicht denkbar.

Reihe

Kinderschutz

Komisches Bauchgefühl – 
verantwortungsvoll handeln
Kinderschutz: Verfahrensablauf und 
gesetzliche Grundlagen (Modul 1 von 
3)

Den Schutzauftrag ernst nehmen und erfüllen – was heißt das 

konkret für Sie? Was ist zu tun bei einem komischen Bauch-

gefühl? Welche gesetzlichen Grundlagen gibt es im Kinder-

schutz? Wie können Sie diesen gerecht werden? Antworten 

liefert Ihnen diese eintägige Fortbildung, um bei Verdacht auf 

eine Kindeswohlgefährdung kompetent und sicher reagieren 

zu können. Theoretischer Input und die Arbeit an Praxisbei-

spielen ergänzen sich dabei.
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Ihr Referent: Olaf Schulz
Dipl. Sozialpädagoge, Mediator (BM®), 
Systemischer Familientherapeut (SG), 
Supervisor, Casemanager für 
Kinderschutz (DGCC), Fachberater 
Psychotraumatologie

Arbeitet seit über 20 Jahren in der 

Jugendhilfe v.a. im Bereich des Kinderschut-

zes in einer Familienberatungsstelle mit 

Familien und berät Fachkräfte/Institutionen

KINDERSCHUTZ

Dienstag

24
Feb 2026

Jeder Einzelne ist ein Trop-

fen, gemeinsam sind wir ein 

Meer.
Unbekannt

Qualifikation

Kinderschutz

Kooperation mit den 
Jugendämtern in Berlin-
Brandenburg
Fallbesprechungen

Mit Fällen, die die Teilnehmer*innen mit einbringen, beraten 

wir, wie mit dem Thema in Kooperation mit dem Jugendamt 

bestmöglich umgegangen werden kann. Auch Fallkonstellati-

onen,

in denen die Fachkräfte scheinbar an die Grenzen des Mög-

lichen gekommen sind, sind willkommen. Nach dem Motto: 

Aufgeben ist keine Alternative.

Di, 24.02.2026, 15:00–17:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 80 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen
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Ihr Referent:

Jörg Rohrpasser
Sozialarbeiter, Erzieher, Trainer

Ihre Referentin:

Antje Endtmann-Heinze
Sozialarbeiterin (B. A.), Kinder-

schutzfachkraft

Mo, 23.03.2026, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Lehrer*innen, Se-
kretär*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

KINDERSCHUTZ

Montag

23
Mär 2026

Botschaften des Kindes ernst 

nehmen!
Jesper Juul

Reihe

Kinderschutz

Komisches Bauchgefühl 
– verantwortungsvoll 
handeln
Kinderschutz: Sorgegespräch, 
Kooperation und Rollenklarheit 
(Modul 2 von 3)

Gespräche im Kinderschutzbereich sind eine besondere Her-

ausforderung für jede pädagogische Fachkraft. Wie lässt sich 

die Sorge um ein Kind äußern? Wie gelingt eine Kooperation 

mit den Eltern? Was braucht es für die Selbstfürsorge? In die-

ser eintägigen Fortbildung üben Sie intensiv die Gesprächs-

vorbereitung, -durchführung und -reflexion. Theorie und Pra-

xis sind eng miteinander verknüpft, damit Sie mehr Sicherheit 

und Klarheit in Sorgegesprächen erlangen.



Einzel-
veranstaltung
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Ihre Referentin: Ute Paul
Sozialpädagogin und Mediatorin

Als Diplom-Sozialpädagogin und Mediatorin 

hat Ute Paul eine breite Expertise in der 

Arbeit mit Jugendlichen und Kindern. Sie ist 

eine erfahrene Fachkraft im Kinderschutz 

und arbeitet bei Strohhalm e. V., der 

Fachstelle zur Prävention von sexualisierter 

Gewalt an Mädchen* und Jungen*.

Erfolgreiche Bildung und 

Kinderschutz sind untrenn-

bar miteinander verknüpft.
Sandra Scheeres

KINDERSCHUTZ

Dienstag

14
Apr 2026

Laut WHO sind mindestens eine Million Kinder in Deutschland 

von sexualisierter Gewalt betroffen (9 % aller Kinder). Das be-

deutet, in jede Schulklasse gehen im Durchschnitt zwei be-

troffene Kinder. In diesem Seminar werden Grundlagen wie 

Begriffsdefinition, Zahlen, Fakten und Strategien von Täter*in-

nen vermittelt. Anhand von Fallbeispielen wird überlegt, wie 

man bei Verdacht, Offenlegung und zur Stärkung der Kinder 

handeln könnte. Mit einer Übung zum Verhaltenskodex sollen 

die Teilnehmer*innen Sicherheit gewinnen, wie sie in sensib-

len Situationen reagieren können.

Di, 14.04.2026, 09:30–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 120 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Se-
kretär*innen, Hausmeister*innen, Verwaltungsmitarbei-
ter*innen

Kinder vor sexualisierter 
Gewalt schützen
Grundlagen, 
Handlungsmöglichkeiten und 
Schutzkonzepte
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Ihr Referent:

Jörg Rohrpasser
Sozialarbeiter, Erzieher, Trainer

Ihre Referentin:

Antje Endtmann-Heinze
Sozialarbeiterin (B. A.), Kinder-

schutzfachkraft

Fr, 17.04.2026, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Lehrer*innen, Se-
kretär*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

KINDERSCHUTZ

Freitag

17
Apr 2026

Botschaften des Kindes ernst 

nehmen!
Jesper Juul

Reihe

Kinderschutz

Komisches Bauchgefühl – 
verantwortungsvoll handeln
Kinderschutz: klare, qualitative 
Dokumentation erstellen (Modul 3 von 
3)

Sie möchten Ihre eigene Wahrnehmung dokumentieren, um 

prüfen zu können, ob Ihre Sorge berechtigt ist. Welche Mit-

tel Ihnen dafür zur Verfügung stehen und wie Sie diese nut-

zen können, erfahren Sie in dieser Fortbildung. Sie werden die 

Dokumentation von Beobachtungen, Gesprächen und Bera-

tungen üben sowie mit Checklisten und Kinderschutzbögen 

arbeiten. Zusätzlich setzen Sie sich mit den Indikatoren und 

kollegialer Fallberatung auseinander – für ein sicheres Han-

deln.
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Ihre Referentin: Maike Michelis
Lehrerin, Paarberaterin und systemi-
sche Familientherapeutin

Nach ihrem Studium arbeitete Maike Michelis 

als Lehrerin an Gymnasien und Gesamtschu-

len. Seit 2019 ist sie als Paarberaterin, 

Systemische Familientherapeutin und Coach 

tätig. Ihre Schwerpunkte: Stress, Schuldis-

tanz, Leistungsdruck, Prüfungsangst und 

Erziehungsfragen von Schule und Elternhaus. 

(Foto: ©Grit Siwonia)

Es gibt keine Grenzen. Weder 

für Gedanken noch für Ge-

fühle. Es ist die Angst, die im-

mer Grenzen setzt.
Ingmar Bergmann

KINDERSCHUTZ

Mittwoch

22
Apr 2026

Schuldistanz äußert sich nicht erst in dauerhafter Abwesenheit 

oder Panikattacken, sondern zeigt sich viel früher: in gehäuf-

ten Verspätungen, Unterrichtsstörungen, unerledigten Aufga-

ben oder Krankheitstagen. Und sie wird oft zur Belastung aller: 

der Lehrkraft, der Klasse und vor allem natürlich des Kindes 

bzw. Jugendlichen und dessen Eltern. Wie Lehrkräfte Schul-

angst und Schuldistanz erkennen und wie sie sinnvoll darauf 

reagieren, darum geht es in diesem Seminar. Es werden Fall-

beispiele und nötige Interventionswege vorgestellt sowie Ge-

sprächstechniken für die Problembesprechung und gemein-

same Lösungssuche mit Schüler*innen und Eltern geübt.

Mi, 22.04.2026, 09:30–15:30 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen

Susi fehlt schon wieder, 
Heinz macht ständig Faxen
Schuldistanz erkennen und 
begegnen

NEU
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Ihre Referentin:  

Antje Endtmann-Heinze
Sozialarbeiterin (B. A.), Kinderschutz-
fachkraft

Antje Endtmann-Heinze studierte Soziale 

Arbeit und bildete sich als Kinderschutzfach-

kraft weiter. Heute arbeitet sie als 

Schulsozialarbeiterin in der Evangelischen 

Schulstiftung. Vorher war sie auf dem Gebiet 

der Krisenbetreuung und der Hilfen zur 

Erziehung tätig.

Schule hat neben einem Bil-

dungsauftrag auch einen ei-

genen Erziehungsauftrag, 

Bildung ohne Erziehung ist 

nicht denkbar.

KINDERSCHUTZ

Mittwoch

10
Jun 2026

Was genau ist Kinderschutz und wie sind die gesetzlichen Re-

gelungen? Diese kurze Online-Fortbildung gibt einen Einblick 

in die gesetzlichen Grundlagen, zu Indikatoren und den Hand-

lungsmöglichkeiten. Das dreistündige Online-Seminar bein-

haltet theoretischen Input und bietet Raum zur Klärung Ihrer 

Fragen.

Mi, 10.06.2026, 15:00–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Lehrer*innen, Se-
kretär*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen

Frisch bekleckert oder 
doch vernachlässigt?
Kinderschutz-Einblick
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Ihre Referentin: Rebecca Hofer-Warth
sysTEACH®-Coach und Trainerin, 
Autorin von »ClassroomManagement 
für Dummies«

Mehr als 23 Jahre wirkte Rebecca 

Hofer-Warth im System Schule in 

verschiedenen Funktionen. Sie war Lehrkraft, 

Mentorin, Konrektorin und Ausbilderin für 

Lehrkräfte. Heute arbeitet sie freiberuflich in 

eigener Praxis, u.a. als Lehrercoach, 

Supervisorin und Fortbildnerin.

Gute Kommunikation ist der 

kürzeste Weg vom Missver-

ständnis zum Miteinander.

KOMMUNIKATION

Mittwoch

24
Sep 2025

Diese Fortbildung begleitet Sie dabei, systemische Gesprächs-

führung ganz praktisch im Schulalltag umzusetzen. Im Zen-

trum steht dabei immer die Beziehung zum Gegenüber. Mit 

den sechs Etappen systemischer Kommunikation erhalten Sie 

einen klaren roten Faden, dem Sie auch in schwierigen Eltern-

gesprächen gelassen folgen können. Sie lernen, Ihre Gesprä-

che strukturiert und gleichzeitig achtsam zu führen – ver-

bindlich, lösungsorientiert und beziehungsstärkend. Und Sie 

üben an konkreten Beispielen, sodass Sie Gespräche mit El-

tern künftig mit systemischer Haltung und methodischer Klar-

heit führen.

Mi, 24.09.2025, 09:30–16:30 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Wie sag ich’s meinen 
Eltern?
Gespräche mit Eltern souverän und 
präsent führen

NEU
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Ihr Referent: Joscha Falck
Lehrer, Schulentwickler, Fortbildner

Joscha Falck ist Lehrer und Schulentwick-

lungsmoderator in Mittelfranken. Darüber 

hinaus ist er Redaktionsmitglied bei 

IQESonline und als Fortbildner, Referent, 

Blogger und Autor tätig. www.joschafalck.de

KOMMUNIKATION

Donnerstag

02
Okt 2025

KI ist nicht dazu da, uns zu 

ersetzen, sondern um uns zu 

ergänzen und uns dabei zu 

helfen, besser zu werden.
Margaret Boden, Kognitionswissenschaftlerin 

und Philosophin

Reihe

Künstliche 
Intelligenz

Was ist KI und was kann 
ich damit tun?
Grundlagen-Workshop für 
Einsteiger:innen (Modul 1 von 2)

NEU

Künstliche Intelligenz verändert Schule und Unterricht und 

bietet zahlreiche neue Ansätze für Lehrkräfte. Dieser Work-

shop vermittelt einen kompakten Einstieg in technologische 

Grundlagen, didaktische Ideen und praxisnahe Ansätze für den 

Einsatz von KI. Im Fokus steht dabei die sinnvolle Nutzung von 

Sprachmodellen (Chatbots), zum Beispiel zur Erstellung von 

Unterrichtsmaterialien. Neben Input ist Zeit zum Ausprobieren 

und zum Austausch eingeplant.

Do, 02.10.2025, 17:00–19:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen
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Ihre Referentin: Rebecca Hofer-Warth
sysTEACH®-Coach und Trainerin, 
Autorin von »ClassroomManagement 
für Dummies«

Mehr als 23 Jahre wirkte Rebecca 

Hofer-Warth im System Schule in 

verschiedenen Funktionen. Sie war Lehrkraft, 

Mentorin, Konrektorin und Ausbilderin für 

Lehrkräfte. Heute arbeitet sie freiberuflich in 

eigener Praxis, u.a. als Lehrercoach, 

Supervisorin und Fortbildnerin.

Das ist der Nachteil von 

Spontaneität – man hat keine 

Zeit darüber nachzudenken.
Holger Furmanek

KOMMUNIKATION

Montag

06
Okt 2025

Wie gelingt es, konsequent und gleichzeitig beziehungsstär-

kend zu handeln? Dieses Seminar verbindet Grundprinzipien 

der Neuen Autorität mit den Basics der systemischen Haltung. 

Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie führe ich Gespräche wirk-

sam – auch dann, wenn es schwierig wird? Ausgehend von ei-

ner wertschätzenden, ressourcenorientierten Haltung lernen 

die Teilnehmenden verschiedene Frageformen und Metho-

den kennen, die sich für unterschiedliche Gesprächsanlässe 

im Schulalltag eignen.

Mo, 06.10.2025, 09:30 Uhr – Di, 07.10.2025, 16:30 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen

Ich lass nicht locker und 
ich lass dich nicht allein
Kommunikation und Führung im 
schulischen Alltag

NEU
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Ihr Referent: Joscha Falck
Lehrer, Schulentwickler, Fortbildner

Joscha Falck ist Lehrer und Schulentwick-

lungsmoderator in Mittelfranken. Darüber 

hinaus ist er Redaktionsmitglied bei 

IQESonline und als Fortbildner, Referent, 

Blogger und Autor tätig. www.joschafalck.de

Di, 14.10.2025, 17:00–19:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

KOMMUNIKATION

Dienstag

14
Okt 2025

KI ist nicht dazu da, uns zu 

ersetzen, sondern um uns zu 

ergänzen und uns dabei zu 

helfen, besser zu werden.
Margaret Boden, Kognitionswissenschaftlerin 

und Philosophin

Reihe

Künstliche 
Intelligenz

Aufgaben und Prüfungen 
mit KI – Was muss ich 
beachten?
Grundlagen-Workshop für 
Einsteiger:innen (Modul 2 von 2)

NEU

Künstliche Intelligenz verändert Schule und Unterricht und 

bietet zahlreiche neue Ansätze für Lehrkräfte. Dieser Work-

shop beinhaltet einen kompakten Einstieg in didaktische Ide-

en und praxisnahe Ansätze für den Einsatz von KI. Im Fokus 

stehen die Entwicklung neuer Aufgabenformate sowie deren 

Einsatz in Prüfungssituationen. Zudem soll darüber nachge-

dacht werden, wie KI-integrierende Prüfungen bewertet wer-

den können. Neben Input ist Zeit für Austausch und (kritische) 

Diskussion eingeplant.
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KOMMUNIKATIONNEU

Ihre Referentin: Sabrina Eilers
dvct-zertifizierte Business Coach, Agile 
Coach, Trainerin und Dozentin

Sabrina Eilers ist Gründerin der Berliner 

Unternehmensberatung ZIELDENKEN + 

KOMMUNIKATION. Ihre Expertise sammelte 

sie u. a. über 11 Jahre lang im Ausland als 

Führungskraft in internationalen Unterneh-

men sowie in Deutschland. Ihr Fokus: 

Coaching, Training, Supervision, Beratung, 

Moderation und Workshops.

Wer Menschen führen will, 

muss hinter ihnen gehen.
Laotse

Donnerstag

16
Okt 2025

Wer Menschen leitet und dabei vielen verschiedenen Er-

wartungen sowie eigenen Ansprüchen gerecht werden will, 

braucht vor allem eines: Klarheit. Ein klares Verständnis der ei-

genen Rolle plus eine ebenso klare Kommunikation. Reflek-

tieren Sie daher in diesem Seminar Ihre Rolle als Leitung und 

deren Wirkung. So schärfen Sie Ihr Rollenbewusstsein, set-

zen sich mit Ihrer Persönlichkeit auseinander und wie diese Ih-

re Art zu leiten beeinflusst. Ebenfalls auf der Agenda: Ihre He-

rausforderungen und Anforderungen im Führen. Sie erhalten 

neue Impulse und entwickeln Strategien für eine klare Kom-

munikation, auch in schwierigen Situationen. Win-Win für alle.

Do, 16.10.2025, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 140 €

Abteilungsleiter*innen, Stellv. Schulleiter*innen, Schullei-
ter*innen, Koordinierende Erzieher*innen

Neue Impulse, Reflexionen 
und Strategien für Ihre 
Rolle als Leitung
Wie Sie die Erwartungen anderer und 
eigene Ansprüche in Balance bringen



Einzel-
veranstaltung

120 121

Ihr Referent: Felix Powroslo
Bühnen- und Präsenz-Coach

Der Dipl.-Schauspieler und -Sänger arbeitet 

v.a. als Coach. Neben Künstlern wie 

"Maybebop" und "Bodo Wartke" coacht er 

Journalisten, Moderatoren und Führungs-

kräfte. Er war u. a. in Berlin bei der Blue Man 

Group engagiert.

Echte Helden tragen keinen 

Umhang – sie unterrichten.
@the_educationalist

KOMMUNIKATION

Dienstag

18
Nov 2025

Was macht den Unterschied zwischen einem Unterricht, der 

Energie kostet – und einem, der Energie freisetzt? Wieso ge-

lingt es manchen Pädagoginnen scheinbar mühelos, eine gute 

Lernatmosphäre aufzubauen, während andere täglich um Auf-

merksamkeit kämpfen? In diesem Seminar geht es nicht um 

Methoden, sondern um Ausstrahlung, stimmliche Präsenz und 

Beziehungskraft. Impulse und erprobte Übungen stärken das, 

was Schüler*innen wirklich folgen lässt: innere Haltung, Klar-

heit und Charisma. So entsteht ein Unterricht, der zieht – statt 

zu zerren.

Di, 18.11.2025, 09:30–16:00 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 95 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Mein Unterricht macht 
Spaß
Pädagogische Präsenz erleben und 
entfalten

NEU
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Ihr Referent: Jörg Kappel
Kommunikationstrainer und Dozent

Jörg Kappel ist im Profit- und Non-Profit-Be-

reich aktiv. Neben der Beratung ist die Lehre 

seine Leidenschaft, wobei ihm ein 

abwechslungsreicher Lernprozess wichtig 

ist, der auf Leichtigkeit und aktivierende 

Methoden setzt.

Die Kunst gibt nicht das 

Sichtbare wieder, sondern 

macht sichtbar.
Paul Klee

KOMMUNIKATION

Dienstag

02
Dez 2025

In diesem Seminar, das voller spannender Übungen steckt, er-

lernen Sie die Grundelemente der Visualisierung: ihren Aufbau 

und ihre Struktur, ihre Figuren, Textcontainer, Symbole und 

Schrift. Parallel zu diesen Lehrinhalten gestalten Sie ganztägig 

Ihre eigenen Charts und Bilder. Auch haben Sie die Möglich-

keit, Vorlagen für Ihre einzigartigen Anwendungsfelder zu ent-

wickeln, wie z. B. Symbole und Piktogramme für Unterrichts-

situationen, Ablaufpläne, Begrüßungscharts, Themenplakate 

und Inhaltsübersichten. Am Ende des Seminars haben Sie viel 

Visuelles erarbeitet und erhalten von uns eine top Fotodoku-

mentation für Ihre Weiterarbeit am Thema.

Di, 02.12.2025, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 85 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Schulleitungsteam, Verwal-
tungsmitarbeiter*innen, Sozialarbeiter*innen

Das 1x1 der Visualisierung
Visuelle Grundelemente für Ihre 
Didaktik und Gespräche
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Ihr Referent: Felix Powroslo
Bühnen- und Präsenz-Coach

Der Dipl.-Schauspieler und -Sänger arbeitet 

v.a. als Coach. Neben Künstlern wie 

"Maybebop" und "Bodo Wartke" coacht er 

Journalisten, Moderatoren und Führungs-

kräfte. Er war u. a. in Berlin bei der Blue Man 

Group engagiert.

Ein Führender, der nicht 

kommunikationsfähig ist, ge-

nießt kaum Vertrauen.
Baldur Kirchner

KOMMUNIKATION

Donnerstag

08
Jan 2026

Eine Leitungsposition auszufüllen, das bedeutet, auch unan-

genehme Gespräche zu führen und manchmal unpopuläre 

Entscheidungen vertreten zu müssen. Im ohnehin schon for-

dernden Schulalltag ist das oft ein zusätzlicher Stressor. Doch 

mit den richtigen Kommunikationsstrategien und einer souve-

ränen Präsenz lassen sich derlei Situationen und Konfrontatio-

nen vermeiden – oder zumindest entschärfen und erleichtern. 

Der Präsenz- und Kommunikationstrainer Felix Powroslo ver-

mittelt Ihnen die entsprechenden Techniken: für eine gelin-

gende Gesprächsführung, ein souveränes Auftreten, eine wir-

kungsvolle Ansprache und das Deeskalieren von Konflikten.

Do, 08.01.2026, 09:30–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Schulleiter*innen, Stellv. Schulleiter*innen, Koordinieren-
de Erzieher*innen, Abteilungsleiter*innen

Wie Sie souverän und 
stressfrei leiten
Workshop und 
Kommunikationstraining
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Ihr Referent: Felix Powroslo
Bühnen- und Präsenz-Coach

Der Dipl.-Schauspieler und -Sänger arbeitet 

v.a. als Coach. Neben Künstlern wie 

"Maybebop" und "Bodo Wartke" coacht er 

Journalisten, Moderatoren und Führungs-

kräfte. Er war u. a. in Berlin bei der Blue Man 

Group engagiert.

Ausdruck, Stimme und Aus-

strahlung gehören zusam-

men. Hier erfahren Sie, wie!

KOMMUNIKATION

Donnerstag

26
Feb 2026

Sie wissen ja: Stimme, Sprechweise und persönliche Präsenz 

haben einen entscheidenden Einfluss darauf, ob ein Vortrag 

fesselt oder nicht – und ob überhaupt jemand zuhört. Ziel die-

ses Seminars ist es daher, Ihre Präsenz, Sprechweise und Stim-

me zu stärken. Anhand praktischer Körper-, Stimm-, Wahrneh-

mungs- und Präsentationsübungen lernen Sie, gut aufzutreten 

und auf der Bühne zu glänzen. Das alles im geschützten Rah-

men, in dem Sie experimentieren können, um Ihre Vortragsfä-

higkeiten Schritt für Schritt zu verbessern. Bei Bedarf erhalten 

Sie zusätzlich eine Einzelsitzung. Mehr Infos: www.buehnen-

praesenz.de

Do, 26.02.2026, 09:30 Uhr – Fr, 27.02.2026, 16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 250 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozi-
alarbeiter*innen, Sekretär*innen, Verwaltungsmitarbei-
ter*innen

Stimme und Präsenz für 
Schulprofis
Methodentraining für ein gutes 
Auftreten in Schule und Unterricht
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Ihr Referent: Jörg Kappel
Kommunikationstrainer und Dozent

Jörg Kappel ist im Profit- und Non-Profit-Be-

reich aktiv. Neben der Beratung ist die Lehre 

seine Leidenschaft, wobei ihm ein 

abwechslungsreicher Lernprozess wichtig 

ist, der auf Leichtigkeit und aktivierende 

Methoden setzt.

Die Kunst gibt nicht das 

Sichtbare wieder, sondern 

macht sichtbar.
Paul Klee

KOMMUNIKATION

Freitag

06
Mär 2026

In diesem Seminar, das voller spannender Übungen steckt, er-

lernen Sie die Grundelemente der Visualisierung: ihren Aufbau 

und ihre Struktur, ihre Figuren, Textcontainer, Symbole und 

Schrift. Parallel zu diesen Lehrinhalten gestalten Sie ganztägig 

Ihre eigenen Charts und Bilder. Auch haben Sie die Möglich-

keit, Vorlagen für Ihre einzigartigen Anwendungsfelder zu ent-

wickeln, wie z. B. Symbole und Piktogramme für Unterrichts-

situationen, Ablaufpläne, Begrüßungscharts, Themenplakate 

und Inhaltsübersichten. Am Ende des Seminars haben Sie viel 

Visuelles erarbeitet und erhalten von uns eine top Fotodoku-

mentation für Ihre Weiterarbeit am Thema.

Fr, 06.03.2026, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 85 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Schulleitungsteam, Verwal-
tungsmitarbeiter*innen, Sozialarbeiter*innen

Das 1x1 der Visualisierung
Visuelle Grundelemente für Ihre 
Didaktik und Gespräche
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Ihre Referentin: Maike Michelis
Lehrerin, Paarberaterin und systemi-
sche Familientherapeutin

Nach ihrem Studium arbeitete Maike Michelis 

als Lehrerin an Gymnasien und Gesamtschu-

len. Seit 2019 ist sie als Paarberaterin, 

Systemische Familientherapeutin und Coach 

tätig. Ihre Schwerpunkte: Stress, Schuldis-

tanz, Leistungsdruck, Prüfungsangst und 

Erziehungsfragen von Schule und Elternhaus. 

(Foto: ©Grit Siwonia)

Lasse das Verhalten anderer 

nicht deinen inneren Frieden 

stören.
Tenzin Gyatso

KOMMUNIKATION

Donnerstag

28
Mai 2026

Auf „komische“ oder provozierende Kommentare von Schü-

ler*innen angemessen, spontan und zufriedenstellend reagie-

ren können: Welche Lehrkraft wünscht sich das nicht? Oft 

fällt uns direkt in der Situation nichts Passendes ein, wir ge-

hen über Störungen hinweg, „eiern herum“ oder begeben uns 

in den Kampfmodus. Der systemische Ansatz bietet eine pro-

fessionelle Haltung und wirksame Redetechniken an, die Lehr-

kräfte vor der Klasse sicherer und stressfreier agieren lassen. In 

diesem Seminar werden praxisorientiert wirksame Werkzeu-

ge der systemischen Arbeit vorgestellt und geübt. Damit Sie in 

Zukunft schlagfertig(er) und sicher(er) reagieren können!

Do, 28.05.2026, 12:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 80 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Kommentaren aus der 
Klasse schlagfertig 
begegnen
Der systemische Ansatz hilft!

NEU
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Ihr Referent: Felix Powroslo
Bühnen- und Präsenz-Coach

Der Dipl.-Schauspieler und -Sänger arbeitet 

v.a. als Coach. Neben Künstlern wie 

"Maybebop" und "Bodo Wartke" coacht er 

Journalisten, Moderatoren und Führungs-

kräfte. Er war u. a. in Berlin bei der Blue Man 

Group engagiert.

Ausdruck, Stimme und Aus-

strahlung gehören zusam-

men. Hier erfahren Sie, wie!

KOMMUNIKATION

Dienstag

16
Jun 2026

Sie wissen ja: Stimme, Sprechweise und persönliche Präsenz 

haben einen entscheidenden Einfluss darauf, ob ein Vortrag 

fesselt oder nicht – und ob überhaupt jemand zuhört. Ziel die-

ses Seminars ist es daher, Ihre Präsenz, Sprechweise und Stim-

me zu stärken. Anhand praktischer Körper-, Stimm-, Wahrneh-

mungs- und Präsentationsübungen lernen Sie, gut aufzutreten 

und auf der Bühne zu glänzen. Das alles im geschützten Rah-

men, in dem Sie experimentieren können, um Ihre Vortragsfä-

higkeiten Schritt für Schritt zu verbessern. Bei Bedarf erhalten 

Sie zusätzlich eine Einzelsitzung. Mehr Infos: www.buehnen-

praesenz.de

Di, 16.06.2026, 09:00–16:00 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 100 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Haus-
meister*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen, Sekre-
tär*innen

Stimme und Präsenz für 
Schulprofis
Methodentraining für ein gutes 
Auftreten in Schule und Unterricht
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Ihre Referentin:

Bianca Feder
Mediationsbeauftragte der Ev. 

Schulstiftung

Ihre Referentin:

Cordula Siebers-Koch
Mediatorin, Fortbildnerin, 

Teamtrainerin, Fachbuchautorin

Wir können den Wind nicht 

ändern, aber die Segel anders 

setzen.
Aristoteles

MEDIATION

Donnerstag

16
Apr 2026

Sie sind Mediator oder Mediatorin und suchen eine Gelegen-

heit zum kollegialen Austausch und zur Supervision Ihrer Kon-

fliktklärungen? Diese Fortbildung schafft den Rahmen, sich 

mit den Teilnehmer*innen und der Referentin über Ihre Me-

diationserfahrungen auszutauschen und Fragen rund um das 

Thema Mediation zu stellen. In vertraulicher Atmosphäre kön-

nen Sie in Kleingruppen Ihr eigenes, problematisches Medi-

ationsgespräch in einem Rollenspiel nachstellen lassen und 

anschließend mit den Kolleg*innen neue Lösungs- und Hand-

lungsalternativen entwickeln. Alternativ profitieren Sie als Be-

obachter*in von den exemplarischen Fallgeschehen.

Do, 16.04.2026, 09:30–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Supervision für 
Schulmediator*innen
Kollegialer Austausch und Beratung 
zu Konfliktfällen in Schule

NEU
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Ihre Referentin: Silke Hartmann
Lehrerin, Fortbildnerin

Seit über 30 Jahren arbeitet Silke Hartmann 

im Schuldienst. In dieser Zeit hat sie 

zahlreiche Klassen verschiedenster 

Altersgruppen geleitet und sehr viele Fahrten 

sowie Projekte für Schüler*innen initiiert und 

durchgeführt. Zudem ist sie regelmäßig als 

Fortbildnerin für Lehrer*innen tätig.

KLASSENMANAGEMENT

Mittwoch

17
Sep 2025

Die beste Anweisung ist eine, 

die mit möglichst wenigen 

Worten auskommt.
Maria Montessori

Reihe

Klassenleitung

Klasse werden – als 
Klassenleitung
Praxisnahes Basiswissen für die 
Klassenleitung

Eine Klasse leiten: Das ist eine ebenso schöne wie fordern-

de Aufgabe. Um diese von Anfang an erfolgreich zu meistern, 

lohnt es sich, das eine oder andere Handwerkszeug zu ken-

nen: Erfahren Sie daher in diesem Seminar, wie Sie Ihre neue 

Klasse am besten kennenlernen, wie die Kinder ihren Platz in 

der Klasse finden und wie Sie Ihrer Rolle im Hinblick auf Prä-

senz, Kooperation und Leitung (Haim Omer) gerecht werden. 

Sie erfahren zudem, wie Sie Anfänge (z. B. Stunden oder Tage), 

den Klassenraum und gemeinsame Unternehmungen gekonnt 

gestalten und Themen wie Lärm, Klassenrat, Kommunikati-

onswege, Regeln und Umgangsformen wirksam angehen.

Mi, 17.09.2025, 16:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Klassenlehrer*innen
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Ihre Referentin: Berenike Schaak
Mensch-Hund-Coach, Pädagogin

Berenike Schaak (Tiergestützt-pädagogi-

scher Coach) führt seit über 15 Jahren die 

Hundeschule "RudelHerz". Als Mensch-

Hund-Coach hilft sie bei Verhaltensauffällig-

keiten und unterstützt als pädagogischer 

Coach – zusammen mit ihrem Hunderudel 

– Lehrkräfte und Erzieher*innen in Sachen 

Selbstfürsorge, innere Stärke und 

authentische Führung.

Hunde sind eine motivieren-

de Bereicherung für den Un-

terricht, mit ihnen sind Trost 

und Spaß garantiert.

KLASSENMANAGEMENT

Freitag

26
Sep 2025

Wussten Sie schon, wie positiv und förderlich der Effekt von 

Hunden im Klassenzimmer ist? Wie Sie als Lehrkraft Ihren Vier-

beiner in den Unterricht integrieren können und welche Vor-

aussetzungen auf welchen Ebenen dafür erfüllt sein müssen, 

erfahren Sie bei dieser Infoveranstaltung. Sie bekommen die 

ersten Grundlagen hundegestützter Pädagogik vermittelt und 

die verschiedenen Möglichkeiten, Hunde im Unterricht einzu-

setzen, aufgezeigt. Und besonders interessant: Auch der Reli-

gionsunterricht kann durch tierische Hilfe sehr profitieren.

Fr, 26.09.2025, 17:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Se-
kretär*innen, Schulleiter*innen, Stellv. Schulleiter*innen

Der Hund in der Schule
Online-Infoveranstaltung
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Ihre Referentin: Rebecca Hofer-Warth
sysTEACH®-Coach und Trainerin, 
Autorin von »ClassroomManagement 
für Dummies«

Mehr als 23 Jahre wirkte Rebecca 

Hofer-Warth im System Schule in 

verschiedenen Funktionen. Sie war Lehrkraft, 

Mentorin, Konrektorin und Ausbilderin für 

Lehrkräfte. Heute arbeitet sie freiberuflich in 

eigener Praxis, u.a. als Lehrercoach, 

Supervisorin und Fortbildnerin.

Hinter jeder Störung steckt 

eine Botschaft – die Kunst ist, 

sie zu verstehen.

KLASSENMANAGEMENT

Mittwoch

01
Okt 2025

Ein gelingender Unterricht braucht mehr als Fachwissen – 

er braucht gute Strukturen, Beziehung und eine klare Hal-

tung. Doch wie gelingt es, inmitten von Störungen, Unru-

he und individuellen Bedürfnissen den Überblick zu behalten 

und gleichzeitig eine konstruktive Lernatmosphäre zu schaf-

fen? In diesem Seminar werden praxisnah die Grundlagen und 

Prinzipien eines wirksamen Classroom-Managements vermit-

telt. Dabei werden die folgenden vier zentralen Faktoren in ih-

rer Wechselwirkung erfahrbar gemacht: Alltag und Aufgaben 

organisieren, Führung verstehen, Beziehungen gestalten und 

Herausforderungen meistern.

Mi, 01.10.2025, 09:30 Uhr – Do, 02.10.2025, 16:30 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen, Seiteneinsteiger*innen

Alles in Ordnung?!
Basiskurs für Classroom-
Management

NEU
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Ihre Referentin: Susanne Witten-

berg-Tschirch
Religionspädagogin, Mediatorin, 
Systemische Familientherapeutin, 
Systemische Sexualtherapeutin

Sie leitet die Eventusakademie und ist 

Referentin für kultur- und religionssensible 

Bildung, Teilhabe und Inklusion, Reformpäd-

agogik, Teambuilding und Mediation, 

Diversity und genderbewusste Pädagogik.

Ungerechtigkeit überall ist ei-

ne Bedrohung für die Ge-

rechtigkeit überall.
Martin Luther King jr.

KLASSENMANAGEMENT

Mittwoch

12
Nov 2025

Mobbing in der Schule ist keine Seltenheit. Die Ausübung kör-

perlicher oder seelischer Gewalt an Mitschüler*innen hat di-

verse Ursachen und kann in verschiedenen Formen und Aus-

prägungen in Erscheinung treten. Für die Betroffenen haben 

diese Erfahrungen in den meisten Fällen langanhaltende, gra-

vierende Auswirkungen. In dieser Fortbildung möchten wir Ih-

nen wirkungsvolle Interventionsmethoden aufzeigen, mit de-

nen Sie als Pädagog*in lösungsorientiert und unterstützend 

allen Beteiligten zur Seite stehen können. Denn Sanktionen 

sind in den meisten Fällen wenig zielführend, können Mob-

bingsituationen sogar noch verschlimmern.

Mi, 12.11.2025, 09:00–16:00 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Mobbing – richtig handeln 
durch Stärke statt Macht
Wirkungsvolle Intervention bei 
diskriminierendem Verhalten

NEU
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Ihre Referentin: Silke Hartmann
Lehrerin, Fortbildnerin

Seit über 30 Jahren arbeitet Silke Hartmann 

im Schuldienst. In dieser Zeit hat sie 

zahlreiche Klassen verschiedenster 

Altersgruppen geleitet und sehr viele Fahrten 

sowie Projekte für Schüler*innen initiiert und 

durchgeführt. Zudem ist sie regelmäßig als 

Fortbildnerin für Lehrer*innen tätig.

Entwicklung ist wie ein Flug 

in Richtung wachsender Un-

abhängigkeit. Sie fliegt wie 

ein Pfeil geradeaus, schnell 

und zuverlässig.
Maria Montessori

KLASSENMANAGEMENT

Mittwoch

12
Nov 2025

Klar ist: Klassenleitung fordert Sie das ganze Jahr. Doch nach 

dem geglückten Start mit der neuen Klasse tauchen schnell 

neue Anforderungen auf. Und die gilt es zu handhaben. Die 

Themen: Wo übernehmen Schüler*innen Verantwortung? Wie 

gestaltet sich die Zusammenarbeit mit Klassensprecher*innen? 

Wie ist Ihre Arbeit mit der Klasse überhaupt zu organisieren? 

Und wie sollten Sie auf Unterrichtsstörungen reagieren? Auch 

Mobbingprävention, die Kommunikationskanäle der Klasse, die 

Elternarbeit und Elterngespräche stehen im Seminar auf der 

Agenda, ebenso Zeugnisse und das Schreiben von Beurteilun-

gen. Eben das volle Programm einer Klassenleitung.

Mi, 12.11.2025, 16:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Klassenlehrer*innen

Klasse bleiben – als 
Klassenleitung
Praxisnahes Basiswissen für die 
Klassenleitung
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Ihre Referentin: Maike Michelis
Lehrerin, Paarberaterin und systemi-
sche Familientherapeutin

Nach ihrem Studium arbeitete Maike Michelis 

als Lehrerin an Gymnasien und Gesamtschu-

len. Seit 2019 ist sie als Paarberaterin, 

Systemische Familientherapeutin und Coach 

tätig. Ihre Schwerpunkte: Stress, Schuldis-

tanz, Leistungsdruck, Prüfungsangst und 

Erziehungsfragen von Schule und Elternhaus. 

(Foto: ©Grit Siwonia)

Alles wirkliche Leben ist Be-

gegnung. Wenn wir aufhö-

ren, uns zu begegnen, ist es, 

als hörten wir auf zu atmen.
Martin Buber

KLASSENMANAGEMENT

Donnerstag

13
Nov 2025

Elterngespräche, die Lösungen fokussieren und in denen Sie 

sich wirksam erleben – darum geht es in diesem Seminar. 

Sie werden im Workshop souveränes, systemisches Arbeiten 

üben: Gesprächsauftakte, systemische Fragetechniken im Ver-

lauf des Elterngesprächs, das Konzept des aktiven Zuhörens, 

den Umgang mit Kritik, das Vereinbaren von Zielen und eine 

konstruktive Feedbackkultur. Es wird dazu etliche Beispiele aus 

der Praxis geben. Bringen Sie gern auch Ihre eigenen Beispie-

le und Erfahrungen mit! Wir üben eine souveräne Haltung ein, 

durch die sich Lehrkräfte zufrieden, selbstwirksam und sicher 

in Elternkontakten erleben.

Do, 13.11.2025, 09:00–16:00 Uhr

Ev. Schulstiftung, Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 100 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

Wie souveräne Elternarbeit 
gelingt
Fragetechniken, Umgang mit Kritik, 
Feedbackkultur
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Ihre Referentin: Berenike Schaak
Mensch-Hund-Coach, Pädagogin

Berenike Schaak (Tiergestützt-pädagogi-

scher Coach) führt seit über 15 Jahren die 

Hundeschule "RudelHerz". Als Mensch-

Hund-Coach hilft sie bei Verhaltensauffällig-

keiten und unterstützt als pädagogischer 

Coach – zusammen mit ihrem Hunderudel 

– Lehrkräfte und Erzieher*innen in Sachen 

Selbstfürsorge, innere Stärke und 

authentische Führung.

KLASSENMANAGEMENT

Samstag

22
Nov 2025

Hunde sind eine motivieren-

de Bereicherung für den Un-

terricht, mit ihnen sind Trost 

und Spaß garantiert.

Reihe

Hundegestüt-
ze Pädagogik

Der Hund in der Schule
Grundlagen der hundegestützten 
Pädagogik

Sie möchten als Lehrkraft ihren Vierbeiner in den Unterricht 

integrieren? In diesem Workshop bekommen Sie Basiswissen 

vermittelt, um diesen Wunsch verwirklichen zu können. Die 

Eignung des Hundes, Einsatzmöglichkeiten und die Rahmen-

bedingen vor Ort stehen neben den Basics der hundegestütz-

ten Pädagogik im Mittelpunkt. Darüber hinaus werden Sie mit 

den anwesenden Hunden wichtige Praxisübungen kennen-

lernen. Nutzen Sie die positiven und förderlichen Effekte von 

Hunden im Klassenzimmer. Nach Rücksprache mit der Refe-

rentin können sich bis zu acht Teilnehmer*innen mit Hund an-

melden.

Sa, 22.11.2025, 10:00–15:00 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 60 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Se-
kretär*innen, Schulleiter*innen, Stellv. Schulleiter*innen
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Klassenleitung

Reihe

Ihre Referentin: Silke Hartmann
Lehrerin, Fortbildnerin

Seit über 30 Jahren arbeitet Silke Hartmann 

im Schuldienst. In dieser Zeit hat sie 

zahlreiche Klassen verschiedenster 

Altersgruppen geleitet und sehr viele Fahrten 

sowie Projekte für Schüler*innen initiiert und 

durchgeführt. Zudem ist sie regelmäßig als 

Fortbildnerin für Lehrer*innen tätig.

KLASSENMANAGEMENT

Mittwoch

18
Feb 2026

Das Leben anzuregen und es 

sich dann frei entwickeln zu 

lassen – hierin liegt die erste 

Aufgabe des Erziehens.
Maria Montessori

Klasse unterwegs – als 
Klassenleitung
Praxisnahes Basiswissen für die 
Klassenleitung

Sobald Sie als Klassenleitung mit Ihren Schüler*innen den 

Klassenraum verlassen und vielleicht sogar auf eine mehrtä-

gige Exkursion gehen, eröffnen sich Ihnen völlig neue Erfah-

rungsräume. Wie Sie diese am besten für sich nutzen, gehen 

wir gemeinsam anhand folgender Fragen durch: Wie gestalte 

ich Unternehmungen? Wie schaffe ich es, dass ich nicht sage: 

nie wieder? Wie bekomme auch ich Entlastung? Und wie kom-

me ich auf mehrtägigen Fahrten überhaupt zum Schlafen? Sie 

erhalten im Seminar zudem viele organisatorische Tipps. Und 

auch für den Austausch guter Ideen werden wir Zeit haben.

Mi, 18.02.2026, 16:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Klassenlehrer*innen
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Ihre Referentin: Berenike Schaak
Mensch-Hund-Coach, Pädagogin

Berenike Schaak (Tiergestützt-pädagogi-

scher Coach) führt seit über 15 Jahren die 

Hundeschule "RudelHerz". Als Mensch-

Hund-Coach hilft sie bei Verhaltensauffällig-

keiten und unterstützt als pädagogischer 

Coach – zusammen mit ihrem Hunderudel 

– Lehrkräfte und Erzieher*innen in Sachen 

Selbstfürsorge, innere Stärke und 

authentische Führung.

KLASSENMANAGEMENT

Samstag

14
Mär 2026

Hunde sind eine motivieren-

de Bereicherung für den Un-

terricht, mit ihnen sind Trost 

und Spaß garantiert.

Reihe

Hundegestüt-
ze Pädagogik

Der Hund in der Schule
Mit vier Pfoten zu mehr Ruhe und 
Entspannung im Klassenzimmer

NEU

Aufbauend auf dem Basiskurs der hundegestützten Päda-

gogik dient dieser Workshop dem Austausch über Erfahrun-

gen zu den verschiedenen Einsatzmöglichkeiten von Schul- 

und Schulbegleithunden. Darüber hinaus erhalten Sie weitere 

Tipps und Ideen für den Einsatz Ihres Hundes, um für Ru-

he und Entspannung in Ihrer Klasse zu sorgen. Profitieren Sie 

und Ihre Schüler*innen von den positiven und förderlichen Ef-

fekten von Hunden im Klassenzimmer. Nach Rücksprache mit 

der Referentin können sich bis zu acht Teilnehmer*innen mit 

Hund anmelden.

Sa, 14.03.2026, 10:00–15:00 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 60 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen, Se-
kretär*innen, Schulleiter*innen, Stellv. Schulleiter*innen
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Ihre Referentin: Silke Hartmann
Lehrerin, Fortbildnerin

Seit über 30 Jahren arbeitet Silke Hartmann 

im Schuldienst. In dieser Zeit hat sie 

zahlreiche Klassen verschiedenster 

Altersgruppen geleitet und sehr viele Fahrten 

sowie Projekte für Schüler*innen initiiert und 

durchgeführt. Zudem ist sie regelmäßig als 

Fortbildnerin für Lehrer*innen tätig.

KLASSENMANAGEMENT

Mittwoch

20
Mai 2026

Das Leben anzuregen – und 

es sich dann frei entwickeln 

zu lassen – hierin liegt die 

erste Aufgabe des Erziehens.
Maria Montessori

Reihe

Klassenleitung

Klasse nach Wunsch – als 
Klassenleitung
Praxisnahes Basiswissen für die 
Klassenleitung

Die Klassenleitung ist eine der anspruchsvollsten Aufgaben in 

der Schule überhaupt – und doch soll sie „so nebenbei“ er-

ledigt werden. Damit das – wenigstens ab und zu – mit mehr 

Leichtigkeit gelingt, dient dieses Abschlussseminar unserer 

Reihe dem Blick auf die besonders belastenden Themen: Pau-

senkonflikte im Unterricht, Organisation der Organisation, 

Kommunikation und Selbstschutz, Zeugnisse, Elterngespräche 

und Störungen aller Art. Wie immer gibt es erprobte Tipps aus 

der Praxis, geeignetes Material und Zeit für den Austausch un-

tereinander. Ganz wichtig: Sie setzen mit Ihren Wünschen die 

Schwerpunkte für die Themen.

Mi, 20.05.2026, 16:00–18:30 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Klassenlehrer*innen
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Ihr Referent: Bernd Riedel
Fachkraft für Arbeitssicherheit

Bernd Riedel verfügt über 40 Jahre 

Erfahrung in leitender Position in der 

Automobilindustrie und bildet Menschen in 

metallverarbeitenden Berufen aus. Er 

arbeitet zudem als zertifizierter Qualitätsma-

nagement-Beauftragter, Gesundheitsschutz-

management-Beauftragter und interner 

Auditor.

Zufriedenheit bedeutet 

Stillstand.

SCHULRECHT & ARBEITSSCHUTZ

Dienstag

23
Sep 2025

Was im Brand- und Katastrophenfall zu tun ist, wissen die We-

nigsten. Grund genug, sich das Wichtigste anzueignen. Nach 

der Teilnahme an dieser Grundausbildung sind Sie in der La-

ge, den betrieblichen Brandschutz umzusetzen und Brand-

schutzbeauftragte sowie Vorgesetzte aktiv zu unterstützen: Sie 

wissen, den vorbeugenden Brandschutz sicherzustellen, Räu-

mungen und Evakuierungen einzuleiten und im Fall von Ent-

stehungsbränden richtig zu helfen. Die Inhalte des Kurses: die 

Bedeutung des Brandschutzes, die Aufgaben des*der Brand-

schutzhelfer*in, Gefahren bei Sofortmaßnahmen, Brandlehre 

sowie Wissen über Löschmittel, Löschgeräte und Löschtaktik.

Di, 23.09.2025, 09:00–16:00 Uhr

Ospree Arbeitsschutz - Radickestr. 48, 12489 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Sicherheitsbeauftragte, Hausmeister*innen, Mitarbei-
ter*innen mit Brandschutzaufgaben, Zukünftige Brand-
schutzhelfer*innen

Werden Sie Brandschutz- 
und Evakuierungshelfer*in
Eintägige Grundausbildung in 
Theorie und Praxis
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Ihr Referent: Harald Mier
Oberstudiendirektor i. R. und Publizist

Harald Mier ist ehemaliger Direktor des 

Schadow-Gymnasiums in Berlin Zehlendorf. 

Er ist Herausgeber und Autor zahlreicher 

Publikationen, die die Themen Schulrecht, 

-management und -entwicklung umfassen.

Die Jugend soll ihre eigenen 

Wege gehen, aber ein paar 

Wegweiser können nicht 

schaden.
Pearl S. Buck

SCHULRECHT & ARBEITSSCHUTZ

Montag

29
Sep 2025

Das Leben ist kein Ponyhof. Schüler*innen haben nicht nur 

Rechte, sondern auch Pflichten: die Verhaltenspflicht, die An-

wesenheitspflicht und die Mitarbeitspflicht. Was aber tun, 

wenn Schüler*innen diese Pflichten verletzen und so den 

Schulbetrieb stören? In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie 

rechts- und handlungssicher agieren und die Schüler*innen 

dazu bewegen, ihr Verhalten zu ändern. Ebenfalls dabei: Ord-

nungsmaßnahmen, die über Ihre Erziehung hinaus die Ord-

nung wiederherstellen – vom schriftlichen Verweis bis zum 

Schulverweis. Nach diesem Seminar kennen Sie Ihre Rechte 

und die der Eltern – die Basis für eine vertrauensvolle Zusam-

menarbeit.

Mo, 29.09.2025, 15:00–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen, Referendar*innen, Seiteneinsteiger*innen, 
Schulleiter*innen

Was, wenn Schüler*innen 
Pflichten verletzen?
Recht-Modul: Erziehungs- und 
Ordnungsmaßnahmen
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Ihr Referent: Harald Mier
Oberstudiendirektor i. R. und Publizist

Harald Mier ist ehemaliger Direktor des 

Schadow-Gymnasiums in Berlin Zehlendorf. 

Er ist Herausgeber und Autor zahlreicher 

Publikationen, die die Themen Schulrecht, 

-management und -entwicklung umfassen.

Die Jugend soll ihre eigenen 

Wege gehen, aber ein paar 

Wegweiser können nicht 

schaden!
Pearl S. Buck

SCHULRECHT & ARBEITSSCHUTZ

Montag

06
Okt 2025

Schulpflicht, Fürsorgepflicht, Erziehungsauftrag – das sind 

Aufgaben der Schule, die eine elementare Verpflichtung zur 

Folge haben: die Aufsichtspflicht. Klar ist, Schüler*innen sind 

zu schützen und der Schutz anderer Personen zu gewährleis-

ten. Weniger klar sind aber womöglich die konkreten Aufga-

ben, Pflichten, Maßnahmen und Vorkehrungen, die mit einer 

Aufsichtswahrnehmung sowie -führung für Sie als Schullei-

tung oder Lehrkraft einhergehen. Mit dem Repertoire an The-

men in dieser Veranstaltung gewinnen Sie an Rechts- und 

Handlungssicherheit, um in verschiedenen Aufsichtssituatio-

nen pflichtbewusst und verantwortungsvoll agieren zu kön-

nen.

Mo, 06.10.2025, 15:00–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Schulleiter*innen, Stellv. Schulleiter*innen, Koordinieren-
de Erzieher*innen

Schulorganisation 
(Aufsicht und Haftung)
Schulrecht für Schulleitungen
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Ihr Referent: Harald Mier
Oberstudiendirektor i. R. und Publizist

Harald Mier ist ehemaliger Direktor des 

Schadow-Gymnasiums in Berlin Zehlendorf. 

Er ist Herausgeber und Autor zahlreicher 

Publikationen, die die Themen Schulrecht, 

-management und -entwicklung umfassen.

Juristisch wetterfeste Noten-

gebung. Das geht ganz ein-

fach und ich zeige Ihnen, 

wie!

SCHULRECHT & ARBEITSSCHUTZ

Montag

24
Nov 2025

Die Schulnoten werden von manchen Eltern immer wieder in 

Zweifel gezogen, was bis zur juristischen Klage reichen kann. 

Für Fälle dieser Art wappnet Sie dieses Seminar-Modul. Sie ler-

nen, Noten prüf- und rechtssicher zu vergeben, sodass Sie ju-

ristisch nicht angreifbar sind. Das Ziel dieses Seminars: Ihre Si-

cherheit im Umgang mit kritischen Eltern und das frühzeitige 

Verhindern rechtlicher Auseinandersetzungen.

Mo, 24.11.2025, 15:00–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Schulleiter*innen, Lehrer*innen, Referendar*innen, Seite-
neinsteiger*innen

Wetterfeste Notengebung 
– so gelingt’s
Recht-Modul für Lehrer*innen
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Ihr Referent: Dr.-Ing. René Pritzkow
Experte für Sicherheitsthemen

Dr. Pritzkow war in verschiedenen Branchen 

als Ingenieur im In- und Ausland tätig. Ab 

2012 beriet er das Unternehmen Siebert-Ar-

beitsschutz und ist dort seit 2019 

geschäftsführender Gesellschafter. Er ist 

zudem Beratender Ingenieur der Branden-

burgischen Ingenieurkammer und 

Vertriebsingenieur VDI.

Ohne Sicherheit ist keine 

Freiheit.
Wilhelm von Humboldt

SCHULRECHT & ARBEITSSCHUTZ

Dienstag

25
Nov 2025

Sicherheit ist auch in unserer Stiftung Prio 1. Dazu gehören: 

Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit, Brandschutz, Baustellensi-

cherheit, Datenschutz. Und Sie können dazu beitragen, diese 

Sicherheit zu gewährleisten. Lassen Sie sich daher ausbilden 

zur*m Sicherheitsbeauftragten. Als Ansprechpartner*in für alle 

Mitarbeitenden unserer Stiftung leisten Sie so einen wertvollen 

Beitrag, dass alles funktioniert und wir uns auf sicherem Ter-

rain bewegen. Eine Position, die viel Verantwortung mit sich 

bringt – mit Sicherheit.

Di, 25.11.2025, 09:30–16:30 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Schulleitungsteam, Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozial-
arbeiter*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen, Sekre-
tär*innen

Das Abc der Sicherheit – 
jetzt ausbilden lassen!
Ausbildung zum*r 
Sicherheitsbeauftragten
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Ihr Referent: Harald Mier
Oberstudiendirektor i. R. und Publizist

Harald Mier ist ehemaliger Direktor des 

Schadow-Gymnasiums in Berlin Zehlendorf. 

Er ist Herausgeber und Autor zahlreicher 

Publikationen, die die Themen Schulrecht, 

-management und -entwicklung umfassen.

Im menschlichen Zusam-

menleben kann es nicht im-

mer Sicherheit geben. Die Si-

cherheit ist gestört, wenn 

einer das haben will, was ihm 

nicht gehört.
Monika Kühn-Görg

SCHULRECHT & ARBEITSSCHUTZ

Montag

12
Jan 2026

Wenn Sie Schüler*innen auf Prüfungen vorbereiten, Prüfungen 

gestalten, durchführen und abnehmen, sollten Sie die entspre-

chenden rechtlichen Grundlagen kennen. Dieses Seminar be-

fähigt Sie dazu. Unser Programm beinhaltet das Prüfungsrecht 

sowie Fragen der Prüfungsdidaktik und der Prüfungsorganisa-

tion, insbesondere was das Abitur betrifft. Es geht darum, alle 

Aufgaben richtig einzuordnen und richtig durchzuführen. Alles 

in allem lernen Sie, Ihre Rolle(n) und Ihre Zuständigkeiten klar 

zu erkennen und dementsprechend zu handeln.

Mo, 12.01.2026, 15:00–18:00 Uhr

Online-Seminar

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 65 €

Lehrer*innen, Referendar*innen, Seiteneinsteiger*innen, 
Schulleiter*innen

Alles zum Prüfungsrecht, 
Prüfungsverfahren und 
Co.
Recht-Modul
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Ihr Referent: Felix Powroslo
Bühnen- und Präsenz-Coach

Der Dipl.-Schauspieler und -Sänger arbeitet 

v.a. als Coach. Neben Künstlern wie 

"Maybebop" und "Bodo Wartke" coacht er 

Journalisten, Moderatoren und Führungs-

kräfte. Er war u. a. in Berlin bei der Blue Man 

Group engagiert.

Reden lernt man nur durch 

Reden.
Cicero

SEMINARE FÜR SCHÜLER*INNEN

Freitag

23
Jan 2026

Es sollte klar sein: In den mündlichen Prüfungen reicht es nicht 

aus, sachlich richtige Informationen aufzuzählen. Denn das 

ist langweilig und ermüdet deine Zuhörer*innen. Die Fähig-

keit, deinen Vortrag interessant aufzubauen und diesen sou-

verän und kraftvoll zu präsentieren, ist daher enorm wichtig. 

In diesem Seminar erarbeitest du dir in der Gruppe und unter 

Anleitung des Schauspielers, Präsenz- und Präsentationstrai-

ners Felix Powroslo das entsprechende Know-how. Freu dich 

schon jetzt auf deine selbstsichere Bühnenpräsenz und deine 

wirkungsvolle Vortragsweise.

Fr, 23.01.2026, 08:45–15:00 Uhr

Ev. Schule Spandau, Schönwalder Allee 26, 13587 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 35 €

Schüler*innen

Selbstsicher und 
wirkungsvoll in der 
Präsentationsprüfung
Präsentationstraining für 
Schüler*innen
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THEATERPÄDAGOGIK

Freitag

26
Sep 2025

Theater machen ist nicht nur 

miteinander reden, sondern 

zusammen eine neue Spra-

che entwickeln.

Ihre Referentin:

Uta Plate
Theatermacherin, Regisseurin, 

Dozentin

Ihr Referent:

Simon Gal
Theaterpädagoge

Qualifikation

Theaterpäda-
gogik

Schatzsuche Theater: 
Eine Expedition in neue 
Spielräume
Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 1 von 6)

NEU

Wir werden uns auf eine Entdeckungsreise in die Bereiche der 

Theaterpädagogik begeben, vielleicht schon Bekanntes mit 

neuen Augen sehen und uns gemeinsam auf neues Terrain 

wagen.

Fr, 26.09.2025, 10:00–17:00 Uhr

Ev. Schule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30, 14165 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

180 181
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Fr, 21.11.2025, 10:00 Uhr – Sa, 22.11.2025, 17:00 Uhr

Ev. Schule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30, 14165 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen
Ihre Referentin:

Uta Plate
Theatermacherin, Regisseurin, 

Dozentin

Ihr Referent:

Simon Gal
Theaterpädagoge

THEATERPÄDAGOGIK

Freitag

21
Nov 2025

Theater machen ist nicht nur 

miteinander reden, sondern 

zusammen eine neue Spra-

che entwickeln.

Qualifikation

Theaterpäda-
gogik

Schatzsuche Theater: 
Eine Expedition in neue 
Spielräume
Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 2 von 6)

NEU

Ausgehend von Peter Brooks Idee der „leeren Bühne“ nutzen 

wir den eigenen Körper im Raum als Erzählmedium. Mit Keith 

Johnstones Improvisationsansatz trainieren wir das spontane 

Spiel und untersuchen, wie wir Statusverhältnisse auf der Büh-

ne zeigen und kippen lassen. Konstantin Stanislawskis Schau-

spieltechnik führt uns zur Arbeit an emotionaler Wahrhaftigkeit 

– dem glaubwürdigen Ausdruck innerer Prozesse. Wie lässt 

sich in all dem ein Moment einbauen, in dem das Kreatürliche 

hinter der sozialen Maske hervorbricht? Es entstehen psycho-

logisch-realistische Szenen mit Brüchen, in denen Beziehun-

gen, Konflikte und Rollen ausgelotet werden.
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THEATERPÄDAGOGIK

Freitag

09
Jan 2026

Theater machen ist nicht nur 

miteinander reden, sondern 

zusammen eine neue Spra-

che entwickeln.

Ihre Referentin:

Uta Plate
Theatermacherin, Regisseurin, 

Dozentin

Ihr Referent:

Simon Gal
Theaterpädagoge

Qualifikation

Theaterpäda-
gogik

Schatzsuche Theater: 
Eine Expedition in neue 
Spielräume
Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 3 von 6)

NEU

Wir betreten ein szenisches Experimentierfeld inspiriert von 

„Alice im Wunderland“. Ausgangspunkt sind Themen wie Zeit, 

Identität und Transformation.

Was passiert, wenn Zeit stillsteht oder sich auflöst? Mit Recy-

clingmaterialien und gefundenen Objekten erschaffen wir 

neue Erzählräume. Der Site-specific-Ansatz lässt den Raum 

selbst zur Bühne werden, auf der der Ort die Geschichte be-

stimmt.

Fr, 09.01.2026, 10:00 Uhr – Sa, 10.01.2026, 17:00 Uhr

Ev. Schule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30, 14165 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen
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Ihr Referent: Simon Gal
Theaterpädagoge

Simon Gal studierte Germanistik und 

Theologie auf Lehramt. An der UdK Berlin 

machte er seinen Master in Theaterpädago-

gik. Er arbeitet freiberuflich mit inklusiven 

Gruppen, u. a. am Deutschen Theater. Seit 

Herbst 2021 ist er als Beauftragter für 

Theaterpädagogik in der Evangelischen 

Schulstiftung in der EKBO tätig.

Die Bühne scheint mir der 

Treffpunkt von Kunst und 

Leben zu sein.
Oscar Wilde

THEATERPÄDAGOGIK

Dienstag

20
Jan 2026

Sie wissen ja: kein gemeinsames Lernen ohne eine funktionie-

rende Gruppenstruktur in der Klasse. Und Sie wissen auch: Als 

Lehrkraft können Sie gezielt zu dieser funktionierenden Grup-

penstruktur beitragen. Wie das nun aber auf völlig neue Weise 

geschehen kann, nämlich mithilfe theaterpädagogischer Mit-

tel, erforschen wir in diesem Seminar. Wir schauen uns dazu 

die verschiedenen Phasen gruppendynamischer Prozesse aus 

der Sicht der Theaterpädagogik an und erproben Methoden 

und Spiele, die die Gruppenstruktur positiv beeinflussen: kör-

perlich, intellektuell und emotional. Ihr neues Wissen können 

Sie sofort in Ihrer Klasse anwenden.

Di, 20.01.2026, 09:00–16:30 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €, Externe 70 €

Lehrer*innen

Die Klasse als Team? 
Funktioniert!
Wie Sie die Gruppenstruktur positiv 
beeinflussen
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Ihre Referentin:

Uta Plate
Theatermacherin, Regisseurin, 

Dozentin

Ihr Referent:

Simon Gal
Theaterpädagoge

Fr, 13.02.2026, 10:00 Uhr – Sa, 14.02.2026, 17:00 Uhr

Ev. Schule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30, 14165 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

THEATERPÄDAGOGIK

Freitag

13
Feb 2026

Theater machen ist nicht 

nur mehr miteinander re-

den, sondern zusammen eine 

neue Sprache entwickeln.

Qualifikation

Theaterpäda-
gogik

Schatzsuche Theater: 
Eine Expedition in neue 
Spielräume
Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 4 von 6)

NEU

Wir tauchen ein in Bilderwelten und erforschen ihr szenisches 

Potenzial.

Ausgehend von einem selbstgewählten Bilderbuch oder einer 

Graphic Novel bringen die Teilnehmer*innen eigene visuelle 

Erzählräume mit.

In kleinen Forschungsgruppen übersetzen wir Bild-Text-Se-

quenzen in dreidimensionales Bühnengeschehen und rei-

chern sie mit eigenen Gedanken an. Was auf dem Papier be-

ginnt, wird durch Körper, Raum und Bewegung lebendig – als 

Szene, Moment oder performative Skizze.
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Ihre Referentin:

Uta Plate
Theatermacherin, Regisseurin, 

Dozentin

Ihr Referent:

Simon Gal
Theaterpädagoge

Fr, 06.03.2026, 10:00 Uhr – Sa, 07.03.2026, 17:00 Uhr

Ev. Schule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30, 14165 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

THEATERPÄDAGOGIK

Freitag

06
Mär 2026

Theater machen ist nicht nur 

miteinander reden, sondern 

zusammen eine neue Spra-

che entwickeln.

Qualifikation

Theaterpäda-
gogik

Schatzsuche Theater: 
Eine Expedition in neue 
Spielräume
Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe für Gym/ISS 
(Modul 5a von 6)

NEU

Wir vermessen das Terrain mit den Mitteln des dokumentari-

schen Theaters. Unsere Umgebung wird zur Quelle – mit ih-

ren sozialen, historischen und politischen Schichten. Mit 

offenen Fragen sammeln wir „Bodenproben“: Interviews, re-

cherchierte Fakten und überraschende Fundstücke. Inspiriert 

von Arbeitsweisen wie Rimini Protokoll, She She Pop sowie 

den internationalen dokumentarischen Rechercheprojekten 

von Uta Plate suchen wir nach erzählbaren Wirklichkeiten. Für 

das fünfte Modul teilen wir die Gruppe auf: Eine Gruppe arbei-

tet mit Fokus auf Grundschule und die andere Gruppe richtet 

sich an die Pädagog*innen der weiterführenden Schulen.
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Ihre Referentin:

Uta Plate
Theatermacherin, Regisseurin, 

Dozentin

Ihr Referent:

Simon Gal
Theaterpädagoge

Fr, 20.03.2026, 10:00 Uhr – Sa, 21.03.2026, 17:00 Uhr

wird gesucht

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

THEATERPÄDAGOGIK

Freitag

20
Mär 2026

Theater machen ist nicht nur 

miteinander reden, sondern 

zusammen eine neue Spra-

che entwickeln.

Qualifikation

Theaterpäda-
gogik

Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume
Theaterpädagogische Fortbildungsreihe 
Grundschule (Modul 5b von 6)

NEU

Wir vermessen das Terrain mit den Mitteln des dokumentari-

schen Theaters. Unsere Umgebung wird zur Quelle – mit ih-

ren sozialen, historischen und politischen Schichten. Mit 

offenen Fragen sammeln wir „Bodenproben“: Interviews, re-

cherchierte Fakten und überraschende Fundstücke. Inspiriert 

von Arbeitsweisen wie Rimini Protokoll, She She Pop sowie 

den internationalen dokumentarischen Rechercheprojekten 

von Uta Plate suchen wir nach erzählbaren Wirklichkeiten. Für 

das fünfte Modul teilen wir die Gruppe auf: Eine Gruppe arbei-

tet mit Fokus auf Grundschule und die andere Gruppe richtet 

sich an die Pädagog*innen der weiterführenden Schulen.
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Ihre Referentin:

Uta Plate
Theatermacherin, Regisseurin, 

Dozentin

Ihr Referent:

Simon Gal
Theaterpädagoge

Fr, 08.05.2026, 10:00 Uhr – Sa, 09.05.2026, 17:00 Uhr

Ev. Schule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30, 14165 Berlin

Angehörige der Ev. Schulen 0 €

Lehrer*innen, Erzieher*innen

THEATERPÄDAGOGIK

Freitag

08
Mai 2026

Theater machen ist nicht nur 

miteinander reden, sondern 

zusammen eine neue Spra-

che entwickeln.

Qualifikation

Theaterpäda-
gogik

Schatzsuche Theater: 
Eine Expedition in neue 
Spielräume
Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 6 von 6)

NEU

Im letzten Modul schlagen wir das Abschlusslager (inklusi-

ve Picknick) auf und reflektieren unsere Erfahrungen: Welche 

Werkzeuge möchte ich weiter nutzen? Welche Impulse sind 

für mich wertvoll, und welche Entdeckungen legen das Fun-

dament meiner Theaterarbeit? Zugleich bleibt dieses Modul 

offen: Was fehlt noch? Was braucht es weiter an Input, Aus-

tausch oder Vertiefung? Im Laufe der Fortbildungsmonate ge-

stalten wir diesen Raum gemeinsam weiter – als lebendigen 

Resonanzraum für Fragen, die unterwegs entstehen. Unsere 

Rückschau wird zum Startpunkt für die nächste theatrale For-

schungsreise: Was möchte ich mit meiner Theatergruppe ent-

decken?
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Klassenleitung

Praxisnahes Basiswissen für 
die Klassenleitung� 154

Klasse werden – als 
Klassenleitung

Praxisnahes Basiswissen für 
die Klassenleitung� 140

Komisches Bauchgefühl – 
verantwortungsvoll handeln

Kinderschutz: 
Sorgegespräch, Kooperation 
und Rollenklarheit (Modul 2 
von 3)� 98

Komisches Bauchgefühl – 
verantwortungsvoll handeln

Kinderschutz: 
Verfahrensablauf und 
gesetzliche Grundlagen 
(Modul 1 von 3)� 94

Komisches Bauchgefühl – 
verantwortungsvoll handeln

Kinderschutz: klare, 
qualitative Dokumentation 
erstellen (Modul 3 von 3)� 102

Kommentaren aus der Klasse 
schlagfertig begegnen

Der systemische Ansatz hilft!� 130

Kooperation mit den 
Jugendämtern in Berlin-
Brandenburg

Wie geht das?� 90

Kooperation mit den 
Jugendämtern in Berlin-
Brandenburg

Fallbesprechungen� 96

Kum Nye: Tibetisches Heilyoga

Selbstheilung für Körper und 
Geist� 52

Mein Unterricht macht Spaß

Pädagogische Präsenz 
erleben und entfalten� 120

Mobbing – richtig handeln durch 
Stärke statt Macht

Wirkungsvolle Intervention 
bei diskriminierendem 
Verhalten� 146

Neue Impulse, Reflexionen 
und Strategien für Ihre Rolle als 
Leitung

Wie Sie die Erwartungen 
anderer und eigene 
Ansprüche in Balance bringen�118

„Oma ist krank!“, „Papa lässt sich 
scheiden!“

Wenn Schüler*innen nach 
Trennung, Krankheit und 
Sterben fragen (Modul 4)� 36

Online-Sucht – Raus aus dem 
Tabu

Impulsvortrag: Wie viel 
digital ist bei uns allen noch 
normal?� 58

Resilienz to go (Teil II)

Damit Sie wieder mehr aus 
Ihrer eigenen Kraft schöpfen� 56
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Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume

Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 1 
von 6)� 180

Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume

Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 2 
von 6)� 182

Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume

Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 3 
von 6)� 184

Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume

Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 4 
von 6)� 188

Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume

Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe für Gym/
ISS (Modul 5a von 6)� 190

Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume

Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe 
Grundschule (Modul 5b von 
6)� 192

Schatzsuche Theater: Eine 
Expedition in neue Spielräume

Theaterpädagogische 
Fortbildungsreihe (Modul 6 
von 6)� 194

Schnellkurs: Profi der Andacht

Rituale, Andachten und Feste 
im christlichen Jahreskreis 
(Modul 5)� 38

Schulorganisation (Aufsicht und 
Haftung)

Schulrecht für Schulleitungen�166

Selbstsicher und wirkungsvoll in 
der Präsentationsprüfung

Präsentationstraining für 
Schüler*innen� 176

Sexualisierte Gewalt in der Schule

Definitionen, 
Erscheinungsformen, 
Handlungsempfehlungen� 88

Starke Frauen und mutige 
Mädchen bewegen die Welt

Texte über große Frauen 
in der Bibel lesen und 
diskutieren (Modul 6)� 30

Stimme und Präsenz für 
Schulprofis

Methodentraining für ein 
gutes Auftreten in Schule 
und Unterricht� 126

Stimme und Präsenz für 
Schulprofis

Methodentraining für ein 
gutes Auftreten in Schule 
und Unterricht� 132

Supervision für 
Schulmediator*innen

Kollegialer Austausch und 
Beratung zu Konfliktfällen in 
Schule� 136

Susi fehlt schon wieder, Heinz 
macht ständig Faxen

Schuldistanz erkennen und 
begegnen� 104

Theologische Basics für die 
Schule und zu Hause

Advent: Mit dem Rhythmus 
des Kirchenjahres feiern (1 
von 4)� 22

Theologische Basics für die 
Schule und zu Hause

Die Heiligen Drei Könige 
und die erweiterte 
Weihnachtszeit (2/4)� 24

Theologische Basics für die 
Schule und zu Hause

Fasten(zeit) – Wird immer 
nur vor Ostern gefastet? (3/4)� 26

Theologische Basics für die 
Schule und zu Hause

Himmelfahrt und Pfingsten: 
Was feiern wir da eigentlich? 
(4/4)� 34

Wahrnehmungsauffällige Kinder 
erkennen, sinnvoll unterstützen

Qualifizierung für Schule und 
Hort (Modul 2 von 2)� 80

Wahrnehmungsauffällige Kinder 
erkennen, sinnvoll unterstützen

Qualifizierung für Schule und 
Hort (Modul 1 von 2)� 70

Was feiern wir (und die) da 
eigentlich?

Feste in den drei Religionen 
– Judentum, Christentum 
und Islam (Modul 3)� 28

Was ist KI und was kann ich damit 
tun?

Grundlagen-Workshop für 
Einsteiger:innen (Modul 1 
von 2)� 112

Was, wenn Schüler*innen 
Pflichten verletzen?

Recht-Modul: Erziehungs- 
und Ordnungsmaßnahmen� 164

Werden Sie Brandschutz- und 
Evakuierungshelfer*in

Eintägige Grundausbildung 
in Theorie und Praxis� 162

Wetterfeste Notengebung – so 
gelingt’s

Recht-Modul für Lehrer*innen�168

Wie sag ich’s meinen Eltern?

Gespräche mit Eltern 
souverän und präsent führen� 110
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Wie Sie das sonderpädagogische 
Feststellungsverfahren 
beantragen

Eine praxisnahe Einführung� 66

Wie Sie souverän und stressfrei 
leiten

Workshop und 
Kommunikationstraining� 124

Wie souveräne Elternarbeit 
gelingt

Fragetechniken, Umgang mit 
Kritik, Feedbackkultur� 150

Zahlen entdecken, Rechnen 
lernen – mit Erfolg

Wie sich bei Kindern die 
Grundvorstellungen von 
Addition und Subtraktion 
entwickeln� 74

Zahlen entdecken, Rechnen 
lernen – mit Erfolg

Wie sich bei Kindern die 
Grundvorstellungen von 
Multiplikation und Division 
entwickeln� 76

Zahlen entdecken, Rechnen 
lernen – mit Erfolg

Wie sich bei Kindern die 
Grundvorstellungen der 
gebrochenen Zahlen 
entwickeln� 78


